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Stemweder Kirchengemeinden
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend
St. Marien-Kirche DielingenSt. Marien-Kirche DielingenSt. Marien-Kirche DielingenSt. Marien-Kirche DielingenSt. Marien-Kirche Dielingen
16.30 Uhr - Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel der
Konfirmanden (Pfr. M. Beening)
22.30 Uhr - Christnacht mit Po-
saunenchor (Pfr. M. Beening)
Gemeindezentrum HaldemGemeindezentrum HaldemGemeindezentrum HaldemGemeindezentrum HaldemGemeindezentrum Haldem
15 Uhr - Kinderkirchengottes-
dienst - besonders für Familien
mit Kindern bis zum Ende des
Grundschulalters (Pfr. M. Bee-
ning)
16.30 Uhr - Christvesper
(Pfr. M. Welters)
Stiftskirche LevernStiftskirche LevernStiftskirche LevernStiftskirche LevernStiftskirche Levern
16.30 Uhr - Christvesper mit
Krippenspiel der Katechume-
nen (Pfrin. S. Mettenbrink)
18 Uhr - Festgottesdienst
(Pfrin. S. Mettenbrink)
Johanneskapelle Johanneskapelle Johanneskapelle Johanneskapelle Johanneskapelle TTTTTwiehausenwiehausenwiehausenwiehausenwiehausen
16.30 Uhr - Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel der Kin-
dergottesdienstkinder
(Pfr. i. R. D. Rothardt)
St. Martini-Kirche OppenweheSt. Martini-Kirche OppenweheSt. Martini-Kirche OppenweheSt. Martini-Kirche OppenweheSt. Martini-Kirche Oppenwehe
15 Uhr - Familiengottesdienst
mit Krippenspiel der Katechu-
menen (Pfrin. S. Mettenbrink)
18 Uhr - Christvesper mit Po-
saunenchor (Pfrin. S. Kuhlmann)
Kirche in Kirche in Kirche in Kirche in Kirche in WWWWWehdemehdemehdemehdemehdem
15 Uhr - Christvesper I mit Po-
saunenchor und Weihnachtsge-
schichte (Pfrin. S. Kuhlmann)
16.30 Uhr - Christvesper II mit
Posaunen- und Kirchenchor (Pf-
rin. S. Kuhlmann)

25. Dezember -25. Dezember -25. Dezember -25. Dezember -25. Dezember -
1.1.1.1.1.     WWWWWeihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
9.30 Uhr - Gottesdienst zum
Christfest mit Posaunenchor in
der St. Martini-Kirche in Op-
penwehe (Pfrin. S. Mettenbrink)
11 Uhr - Festgottesdienst mit
Posaunenchor in der Stiftskir-
che in Levern
(Pfrin. S. Kuhlmann);
26. Dezember -26. Dezember -26. Dezember -26. Dezember -26. Dezember -
2.2.2.2.2.     WWWWWeihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
9.30 Uhr - Regionaler Weih-
nachtsgottesdienst mit Posau-
nen- und Kirchenchor in der Kir-
che in Wehdem
(Pfr. M. Beening)
31. Dezember - Silvester31. Dezember - Silvester31. Dezember - Silvester31. Dezember - Silvester31. Dezember - Silvester
17 Uhr - Gottesdienst mit Ab-
endmahlsfeier und den Tisch-
harfen in der St. Martini-Kirche
in Oppenwehe
(Pfrin. S. Mettenbrink)
17 Uhr - Jahresschlussgottes-
dienst mit Abendmahlsfeier und
dem Posaunenchor in der Kir-
che in Wehdem
(Pfrin. S. Kuhlmann)
1. Januar - Neujahr1. Januar - Neujahr1. Januar - Neujahr1. Januar - Neujahr1. Januar - Neujahr
17 Uhr - Regionaler Gottes-
dienst im Gemeindezentrum
Haldem (Prädikant E. Abrams)
4. Januar4. Januar4. Januar4. Januar4. Januar
10 Uhr - Gottesdienst im Alten-
heim Langer in Levern (Prädi-
kantin C. Bade)
7. Januar - 1. Sonntag nach Epi-7. Januar - 1. Sonntag nach Epi-7. Januar - 1. Sonntag nach Epi-7. Januar - 1. Sonntag nach Epi-7. Januar - 1. Sonntag nach Epi-
phaniasphaniasphaniasphaniasphanias
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Tau-
fe in der St. Martini-Kirche in

Oppenwehe (Pfrin. S. Metten-
brink)
11 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl im Gemeindezen-
trum Haldem (Pfr. M. Beening/
Winterkirche)
11 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl in der Stiftskirche
in Levern (Pfrin. S. Mettenbrink)
11. Januar11. Januar11. Januar11. Januar11. Januar
15.45 Uhr - Gottesdienst im Se-
niorenzentrum Dielingen
(Pfr. M. Beening)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem
Youtube-Kanal des Kirchenkrei-
ses Angebote finden.
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVere re re re ranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termine/Hin-ermine/Hin-ermine/Hin-ermine/Hin-ermine/Hin-
weiseweiseweiseweiseweise
Kleidersammlung für BethelKleidersammlung für BethelKleidersammlung für BethelKleidersammlung für BethelKleidersammlung für Bethel
Vom 15. bis 20. Januar findet in
den Stemweder Kirchenge-
meinden die Kleidersammlung
für Bethel statt.
Diel ingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Ab Januar bis zum 28. März fin-
den im Rahmen der Winterkir-
che alle Gottesdienste der Kir-
chengemeinde Dielingen im Ge-
meindezentrum Haldem statt.
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
Mittwoch, 10. Januar -
14.30 Uhr Frauenhilfe Levern
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Diel ingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Vom 21. Dezember bis 5. Janu-
ar sind Weihnachtsferien. Alle
Gruppen und Kreise treffen sich
nach Vereinbarung.
montags: 19.30 bis 21 Uhr Po-
saunenchorprobe im Bürger-
haus in Dielingen; 19.30 bis 21
Uhr WWJD-Gruppe des CVJM für
Jugendliche ab 17 Jahre im Ge-
meindezentrum Haldem (14-tä-
gig, Ansprechpartner Eduard
Abrams 0160/96687806); 20 bis
22 Uhr Badmintontraining
(CVJM) in der Zweifach-Sport-
halle in Dielingen, Ansprech-
partner Martin Holtkamp (mar-
tin-holtkamp@web.de)
dienstags: 15 bis 17 Uhr Alten-
stube im Bürgerhaus in Dielin-
gen; 16 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindezentrum
Haldem
donnerstags: 9 bis 10.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe für Eltern

und ihre Kinder in den ersten
beiden Lebensjahren im Ge-
meindezentrum HAI (CVJM) - In-
formationen bei Wiebke Henke
Tel. 01608200202 (WhatsApp)
freitags: 20 bis 22 Uhr Badmin-
tontraining (CVJM) in der Zwei-
fach-Sporthalle in Dielingen,
Ansprechpartner Martin Holt-
kamp
(martin-holtkamp@web.de)
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
In den Ferien treffen sich die
Gruppen nach Absprache.
Dienstag: 9.30 bis 11 Uhr Krab-
belgruppe für Eltern mit Kin-
dern bis zum Kindergartenalter
(CVJM) - Informationen bei Ei-
leen Ryzich Tel. 0160/90370972
Mittwoch: 16 Uhr Kinderchor;
19.30 Uhr Chor Pantarhei
Donnerstag: 20 Uhr Chorprobe
Herztöne
Freitag: 19.30 Uhr Posaunen-
chorprobe
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Vom 21. Dezember bis 5. Januar
sind Weihnachtsferien.
Alle Gruppen und Kreise tref-
fen sich nach Vereinbarung.
Dienstag, 9. Januar: 19 Uhr Po-
saunenchor; 20.30 Uhr Tischhar-
fen I
Mittwoch, 10. Januar: 14.30 Uhr
Krabbelgruppe im Kindergar-
ten; 14.30 Uhr Frauengemein-
schaft; 15 Uhr Flöten/Jungblä-
ser; 19 Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Vom 21. Dezember bis 5. Janu-
ar sind Weihnachtsferien. Alle
Kreise und Gruppen treffen sich
nach Vereinbarung.
Dienstag, 2. Januar: 19.30 Uhr
Frauengesprächskreis
Mittwoch, 3. Januar: Bibelkreis
Montag, 8. Januar: 19.30 Uhr
Posaunenchor-Probe
Dienstag, 9. Januar: Konfirman-
denunterricht im Gemeinde-
haus Wehdem
Donnerstag, 10. Januar: 19 Uhr
Kirchenchor-Probe
Freitag, 11. Januar: 17.15 Uhr
Jungschar für Jungen und Mäd-
chen von 6 bis 12 Jahren
ErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeit
der Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebüros
Die Gemeindebüros in Dielingen und
Levern bleiben vom 27. Dezember
bis 29. Dezember geschlossen.
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Adventstreff lockt
Wehdemer aus dem Haus
Erstes „Weihnachtslieder-Rudelsingen“
kommt gut an
Der Verein Leben in Wehdem e.V.
hatte wieder zum Wehdemer Ad-
ventstreff eingeladen. An drei
Abenden im Dezember nutzten
viele Besucher das diesjährige
Angebot.
Zwei weihnachtlich geschmückte
Holzhütten und ein kleines Zelt
auf dem Parkplatz neben der
Volksbank waren immer gut be-
sucht. Wechselnde Essens-Ange-
bote und leckere Heiß- und Kalt-
getränke lockten trotz Regenwet-
ter so manch einen aus dem Haus.
Am 6. Dezember startete der ers-
te Adventstreff gleich mit zwei Be-
sonderheiten: Der Nikolaus war
da und hat zahlreiche Kinder be-
grüßt, die teilweise ehrfurchtsvol-
len Abstand hielten. Auch die Er-
wachsenen freuten sich und konn-
ten sogar Gedichte für ihn aufsa-
gen. Natürlich hatte der Nikolaus

für alle eine Kleinigkeit dabei.
Gegen 18 Uhr startete das erste
Wehdemer „Weihnachtslieder-
Rudelsingen“. Ausgelegte Lieder-
zettel animierten die Gäste, laut-
stark mitzusingen und so ein bis-
schen Weihnachtsstimmung zu
erleben. Unterstützt wurden die
Sänger von Pfarrerin Sigrid Kuhl-
mann, die mit ihrer Gitarre alle
Lieder begleitete. Bei Bratwurst
und Glühwein wurde viel erzählt
und gelacht.
Zwei weitere Termine fanden am
12. und am 19. Dezember statt.
Diesmal gab es köstliche selbst-
gekochte Suppe bzw. Fleischkäse
mit Krautsalat im Brötchen.
Alle Gäste waren sich einig: schön
war’s! Der Vorstand von Leben in
Wehdem e.V. sagt „Dankeschön“
an alle Helfer und wünscht schö-
ne Weihnachten.

„Weihnachtslieder-Rudelsingen“: Ausgelegte Liederzettel animier-„Weihnachtslieder-Rudelsingen“: Ausgelegte Liederzettel animier-„Weihnachtslieder-Rudelsingen“: Ausgelegte Liederzettel animier-„Weihnachtslieder-Rudelsingen“: Ausgelegte Liederzettel animier-„Weihnachtslieder-Rudelsingen“: Ausgelegte Liederzettel animier-
ten die Gäste zum Singen. Unterstützung gab es dabei von Pfarrerinten die Gäste zum Singen. Unterstützung gab es dabei von Pfarrerinten die Gäste zum Singen. Unterstützung gab es dabei von Pfarrerinten die Gäste zum Singen. Unterstützung gab es dabei von Pfarrerinten die Gäste zum Singen. Unterstützung gab es dabei von Pfarrerin
Sigrid Kuhlmann.Sigrid Kuhlmann.Sigrid Kuhlmann.Sigrid Kuhlmann.Sigrid Kuhlmann.
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Festliche Stimmung im historischen Ortskern
Weihnachtsmarkt in Levern erfreut kleine und große Besucher
Levern (mama). Eine festlich an-
gestrahlte Kirche und drum her-
um schöne alte Fachwerkhäuser
- das erschafft schon eine ganz
besondere Stimmung und ist in
dieser Form einmalig in Stemwe-
de. Kein Wunder also, dass der
zweitägige Weihnachtsmarkt in
Levern auch in diesem Jahr
wieder zahlreiche Besucher in
den historischen Kern des Stifts-
ortes gelockt hat.
Geboten wurden allerlei Lecke-
reien und Gelegenheiten für ein
gemütliches Beisammensein,
etwa in den Gewölbekellern „Lö-
wenburg“ und „Stiftsgärtnerei“
und an den verschiedenen Buden.
Neue Anlaufstellen waren das
„Upwärmtelt“ und der „Öddel-
schuppen“. Wer sich für Kunst-
handwerk oder auch Gestricktes,
Gehäkeltes und Handarbeitstech-
niken interessierte, der wurde in
der Grundschul-Aula und im Hei-
mathaus fündig.
Spannendes aus alten Zeiten gab
es aber nicht nur im Heimathaus
zu entdecken. Darsteller aus den
Ortsführungen waren in ihren
volkstümlichen Gewändern auf
dem Weihnachtsmarkt unterwegs.

Eindrücke vom Weihnachtsmarkt in Levern. Fotos: Mareile MattlageEindrücke vom Weihnachtsmarkt in Levern. Fotos: Mareile MattlageEindrücke vom Weihnachtsmarkt in Levern. Fotos: Mareile MattlageEindrücke vom Weihnachtsmarkt in Levern. Fotos: Mareile MattlageEindrücke vom Weihnachtsmarkt in Levern. Fotos: Mareile Mattlage

Auf dem Kirchplatz spielte eine
historische Kirmesorgel und auch
der Nachtwächter war anzutref-
fen. Viele Besucher zog es auch in

das Innere der Kirche, wo man
einen Moment Ruhe finden, den
Altar und die hübsche Krippe be-
trachten konnte.

Höhepunkt für die kleinen Besu-
cher war ohne Frage der Besuch
des Nikolauses, der an beiden Ta-
gen fleißig Geschenke verteilte.
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Darüber hinaus konnten beim „En-
ten angeln“ und beim „Pfeile wer-
fen“ Preise gewonnen werden.
Und natürlich gab es auch jede
Menge Musik, etwa beim Marsch
mit dem Spielmannszug, beim
Weihnachtslieder singen mit den
Grundschul-Kindern, vom Shanty-
chor Dümmersee und ganz klas-
sisch vom Posaunenchor. Am Sams-
tagnachmittag hatte außerdem
„Singen mit dem Bürgermeister“
auf dem Programm gestanden.
Eingeladen hatten Aussteller,
Schausteller, beteiligte Vereine
und das Weihnachtsmarktteam
Levern und auch Culemann Schu-
he hatte an beiden Tagen geöff-
net. Sie alle konnten sich am Sonn-
tagabend über eine gelungene
Veranstaltung freuen und auf ei-

nen stimmungsvollen Weihnachts-
markt im historischen Leverner
Ortskern zurückblicken.
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Ein Supermarkt für Oppenwehe
„Tante Enso“-Konzept in Ratssitzung vorgestellt
Ein Supermarkt, mit allen Produk-
ten für den täglichen Bedarf, der
nicht nur 24 Stunden am Tag ge-
öffnet ist, sondern bei dem die Op-
penweherinnen und Oppenweher
auch noch mitentscheiden können,
welche Produkte im Sortiment lan-
den, oder welche Farbe der Laden
hat. Das Konzept klingt ungewöhn-
lich, aber es ist für Oppenwehe
eine große Chance künftig wieder
einen Lebensmittelmarkt im Ort
zu haben. Das schreibt die Ge-
meinde Stemwede in einer Pres-
semitteilung. Und weiter:
Auf Einladung der Gemeindever-
waltung nutzte Christopher Finke
von der Bremer Enso eCommerce
GmbH in der letzten Ratssitzung
des Jahres die Gelegenheit, deren
Einkaufskonzept vorzustellen.
Einleitend erklärte der potentielle
Investor Rüdiger Vogt, dass ihn das
Bremer Supermarktkonzept über-
zeugt hätte. Die Gemeindeverwal-
tung hatte die Enso GmbH und den
Oppenweher Bauunternehmer zu-
sammengebracht, um über eine
Supermarktzukunft im Ort nachzu-
denken. Vogt ist bereit, einen bis zu
300 Quadratmeter großen Super-
markt auf dem ehemaligen Wege-
höft-Gelände (heutige Raiffeisen-
Tankstelle) zu bauen und diesen an
die Enso GmbH zu vermieten.
Ein Haushaltsvollversorger mitEin Haushaltsvollversorger mitEin Haushaltsvollversorger mitEin Haushaltsvollversorger mitEin Haushaltsvollversorger mit
„normalen“ Preisen„normalen“ Preisen„normalen“ Preisen„normalen“ Preisen„normalen“ Preisen
Im „Tante Enso“-Supermarkt sol-

Etwa fünf Stunden am Tag soll auch Personal im Markt sein, sodassEtwa fünf Stunden am Tag soll auch Personal im Markt sein, sodassEtwa fünf Stunden am Tag soll auch Personal im Markt sein, sodassEtwa fünf Stunden am Tag soll auch Personal im Markt sein, sodassEtwa fünf Stunden am Tag soll auch Personal im Markt sein, sodass
ganz gewohnt ganz gewohnt ganz gewohnt ganz gewohnt ganz gewohnt an der Kasse gezahlt werden kann. Foto: Tante Ensoan der Kasse gezahlt werden kann. Foto: Tante Ensoan der Kasse gezahlt werden kann. Foto: Tante Ensoan der Kasse gezahlt werden kann. Foto: Tante Ensoan der Kasse gezahlt werden kann. Foto: Tante Enso
eCommerce GmbHeCommerce GmbHeCommerce GmbHeCommerce GmbHeCommerce GmbH

len rund 1.000 Produkte zu klas-
sischen Discounterpreisen ange-
boten werden und zusätzlich auch
Produkte aus der Region bzw. der
näheren Umgebung. „Wenn Sie
einen Bauerladen oder einen Im-
ker vor Ort kennen, geben Sie uns
einen Tipp“, erklärte Christopher
Finke in Richtung der Ratsmit-
glieder sowie der anwesenden
Gäste. „Der Mensch hat bei uns
konsequent das Sagen“, so eine
weitere Botschaft des Unterneh-
menssprechers. Die Kunden soll-
ten in vielen Dingen mitbestim-
men - ob beim Produktsortiment,
der Marktgestaltung oder auch
den Zeiten, zu denen Personal im
Markt anwesend sein soll. Täg-
lich ca. fünf Stunden sollen Mitar-
beiter vor Ort sein. Ansonsten kön-
ne der Supermarkt auch mit einer
speziellen Kundenkarte rund um
die Uhr betreten werden, um dort
einzukaufen, heißt es in der Pres-
semitteilung der Gemeinde.
300 Oppenweherinnen und Op-300 Oppenweherinnen und Op-300 Oppenweherinnen und Op-300 Oppenweherinnen und Op-300 Oppenweherinnen und Op-
penweher müssen mitmachenpenweher müssen mitmachenpenweher müssen mitmachenpenweher müssen mitmachenpenweher müssen mitmachen
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter sollen natürlich, wenn mög-
lich, aus dem Ort oder der Ge-
meinde kommen. Außerdem wer-
de eine neue Kapitalgesellschaft
gegründet, die in Stemwede ein-
getragen werde und somit auch
vor Ort Gewerbesteuer abführen
würde, erklärte der Projektmana-
ger. Finke informierte auch über

das hinter dem Markt stehende
Genossenschaftskonzept und er
betonte, dass mindestens 300
Bürgerinnen und Bürger Anteile
zu je 100 Euro zeichnen müssen,
damit das Projekt realisiert wird.
„Sind es nur 299, kommen wir
nicht nach Oppenwehe.“
Bürgermeister Kai Abruszat zeig-
te sich sehr zuversichtlich, dass
diese Hürde genommen wird. „Mit
mehr als 2.000 Einwohnern und
einer enorm starken Vereinsstruk-
tur ist Oppenwehe prädestiniert
für dieses Projekt.“ Und auch von
den Ratsmitgliedern gab es Ap-
plaus und den Hinweis, dass die-

ser Markt eine riesen Chance sei
für die Ortschaft, teilt die Gemein-
de mit.
Mit einem Imagevideo, einem An-
schreiben des Bürgermeisters so-
wie einer öffentlichen Infoveran-
staltung solle nun die Werbetrom-
mel gerührt werden, damit das
Projekt am Ende realisiert wird.
Starten könnte die Kampagne
bereits Anfang des Jahres.
Weitere Infos zu bereits beste-
henden „Tante Enso“-Läden so-
wie der dahinterstehenden Enso
eCommerce GmbH gibt es in den
Mitteilungen auf
www.stemwede.de.

Mit Traktoren in
Weihnachtsstimmung
Lichterfahrt der Stemweder Landwirte
begeistert aufs Neue

Ein Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit: der beleuchtete Treckerkorso,Ein Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit: der beleuchtete Treckerkorso,Ein Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit: der beleuchtete Treckerkorso,Ein Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit: der beleuchtete Treckerkorso,Ein Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit: der beleuchtete Treckerkorso,
der wieder durch die Gemeinde Stemwede fuhr.der wieder durch die Gemeinde Stemwede fuhr.der wieder durch die Gemeinde Stemwede fuhr.der wieder durch die Gemeinde Stemwede fuhr.der wieder durch die Gemeinde Stemwede fuhr.

Stemwede (hm). Mit festlicher
Weihnachtsbeleuchtung ist ein
Treckerkonvoi durch die Dörfer der
Gemeinde Stemwede getuckert.
Vom Startpunkt am Dielinger
Sportplatz fuhren die Traktoren
los. „In diesem Jahr haben sich
55 Landwirte für die Lichterfahrt
durch Stemwede angemeldet“,
freut sich Dominik Schmedt, bei
dem die organisatorischen Fäden
zusammenliefen.

Diese Aktion solle Licht in die dunk-
len Tage bringen, erklärt der Orga-
nisator. Außerdem wolle man auf
diese Weise benachteiligten Perso-
nen in Kinder-oder Senioreneinrich-
tungen ein bisschen Freude schen-
ken. „Wir wollen mit der Aktion
darauf aufmerksam machen, dass
wir Bauern und Bäuerinnen für die
Menschen da sind.“ So wurden auf
der Route alle Pflege-, Behinder-
ten- und Senioreneinrichtungen
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sowie die Kinderhäuser angefah-
ren, wo die Bewohner schon mit
großer Freude auf die, mit bun-
ten und blinkenden Lichterket-
ten, Sternen, Wichteln oder
Weihnachtsmännern ge-
schmückten Trecker warteten.
Sowieso standen auf der gesam-

ten Tour jubelnde Zuschauer am
Wegesrand, teilweise hatten sie
es sich auf Partybänken unter
Pavillons gemütlich gemacht,
um mit glänzenden Augen das
wunderbar glitzernde Lichter-
meer zu erleben.
Bereits in der vierten Auflage ist

Am Wegesrand erwarteten viele Zuschauer die festlich illuminierten Traktoren.Am Wegesrand erwarteten viele Zuschauer die festlich illuminierten Traktoren.Am Wegesrand erwarteten viele Zuschauer die festlich illuminierten Traktoren.Am Wegesrand erwarteten viele Zuschauer die festlich illuminierten Traktoren.Am Wegesrand erwarteten viele Zuschauer die festlich illuminierten Traktoren.

es den Stemweder Landwirten
gelungen, die zahlreichen Zu-
schauer in vorweihnachtliche
Stimmung zu versetzen.
„Es ist wirklich toll, mit wie viel
Mühe und Herzblut meine Be-
rufskollegen ihre Traktoren ge-
schmückt haben“, freut sich Bau-

er Schmedt. Begleitet von der
Polizei führte die mehrstündige
Tour von Dielingen aus nach Hal-
dem und dann weiter rund um
den Stemweder Berg über Le-
vern, Westrup und Wehdem nach
Oppendorf und Oppenwehe.
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Vorweihnachtlicher Budenzauber in Oppendorf

Die Mädchen und Jungen vom örtlichen Kindergarten „Wilde Hummel“Die Mädchen und Jungen vom örtlichen Kindergarten „Wilde Hummel“Die Mädchen und Jungen vom örtlichen Kindergarten „Wilde Hummel“Die Mädchen und Jungen vom örtlichen Kindergarten „Wilde Hummel“Die Mädchen und Jungen vom örtlichen Kindergarten „Wilde Hummel“
hatten weihnachtliches Liedgut dabei.hatten weihnachtliches Liedgut dabei.hatten weihnachtliches Liedgut dabei.hatten weihnachtliches Liedgut dabei.hatten weihnachtliches Liedgut dabei.

Die jüngsten Besucher hatten für den Nikolaus ein Gedicht gelernt undDie jüngsten Besucher hatten für den Nikolaus ein Gedicht gelernt undDie jüngsten Besucher hatten für den Nikolaus ein Gedicht gelernt undDie jüngsten Besucher hatten für den Nikolaus ein Gedicht gelernt undDie jüngsten Besucher hatten für den Nikolaus ein Gedicht gelernt und
sagten es gerne auf.sagten es gerne auf.sagten es gerne auf.sagten es gerne auf.sagten es gerne auf.

Oppendorf (hm). Mehr Stimmung
geht kaum! Das war die einhellige
Meinung der Besucher des Niko-
lausmarktes auf dem Hof der Fami-
lie Wäring in Oppendorf. Zahlreiche
Besucher nutzten den Nikolausab-
end, um sich von einer kleinen, im
Lichterglanz gefüllten Boden statt
verzaubern und auf das Weihnachts-
fest einstimmen zu lassen.
Einmal mehr hatten sich engagier-
te Helfer des Förderkreises Dorfge-
meinschaft Oppendorf dafür einge-
setzt, mit dem kleinen aber feinen
Nikolausmarkt glänzende Akzente
in die Adventszeit zu zaubern.
Oppendorfer Vereine hatten sich
gleichermaßen als auch einzelne
Bürger engagiert, die kleine Bu-
denstadt für Besucher jeden Alters
attraktiv zu bestücken. Neben
selbst gemachten Leckereien, wie
Marmelade oder Weihnachtsliköre
sorgte eine Tombola mit Glücksrad
als auch Stockbrot grillen für Kurz-
weil bei den jüngsten Besuchern.
Bei zunehmend kühleren Tempera-
turen am Abend waren Punsch und
heißer Kakao eine gute Idee, zum
Gegrillten schmeckten aber auch
Kaltgetränke. Damit die Besucher

keine der abwechslungsreichen Ak-
tionen verpassten, führte Modera-
torin Bianca Priesmeier-Wäring
durch den Abend. Den musikali-
schen Auftakt bereiteten die Mäd-
chen und Jungen aus dem örtlichen
Kindergarten „Wilde Hummel“ mit
fröhlich-weihnachtlichem Liedgut,
später sorgte der heimische Posau-
nenchor für vorweihnachtliche Stim-
mung.
Mit vielen „Aahhhs“ und „Oohhhs“
und noch mehr Applaus wurden die
Voltigiervorführungen des Reitver-
eins Wehdem-Oppendorf von den
Besuchern bedacht. Die Mädchen
führten akrobatische Übungen auf
dem Rücken des hölzernen Pferdes
vor und trugen so zum Gelingen
des Marktes bei.
Sowieso gab es allerlei Abwechs-
lung und ein buntes Programm für
alle Besucher. Die jüngsten unter
ihnen warteten aber insgeheim
bereits sehnsüchtig auf die Ankunft
des Nikolauses, der im Nu von ei-
ner Kinderschar umringt war. Wet-
ten, dass er glänzende Augen in
die kindlichen Gesichter sowie Er-
wartung voller Vorfreude zaubern
konnte?
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wünschen Euch

HO, HO, HO!
Eine schöne & beschwingte

Weihnachtszeit

www.thrien-brockum.de

Frank Sauer - „Adam und
Eva hätten die Schlange
besser mal gegrillt“
Beziehungssalat mit Comedian Frank Sauer
Mann, Frau, Apfel. Das ist der flot-
te Dreier, mit dem die Geschichte
beginnt. Leider!
Denn was wäre uns nicht alles
erspart geblieben, wenn diese
blöde Sache mit der Schlange
nicht gewesen wäre!
Aber Adam und Eva, die Vorläufer
sämtlicher Ehen, Langzeitbezie-
hungen und Tagesabschnittsver-
hältnisse, mussten sich ja verfüh-
ren lassen, wurden dafür aus dem
Paradies vor die Tür gesetzt, und
da stehen wir noch heute - Para-
dies verrammelt. Und so müssen
sich Mann und Frau bis heute rum-
schlagen mit Missverständnissen,
Eifersucht, Problemgesprächen
und Trennungsseminaren, also mit
allen „Erfreulichkeiten“, die das
Beziehungsleben so zu bieten hat.
Frank Sauers unnachahmliche
Mischung aus Witz und Tiefgang
blinzelt hier mal wieder frech un-
ter der Bettdecke hervor.
Diese Veranstaltung findet in Ko-
operation mit der Gleichstellungs-
beauftragten der Gemeinde Stem-
wede statt.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Sonntag, 14. Januar 2024,
11 Uhr (Einlass ab 10 Uhr)
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Begegnungsstätte Wehdem,

Frank Sauer.Frank Sauer.Frank Sauer.Frank Sauer.Frank Sauer.
Foto: Michael NellingerFoto: Michael NellingerFoto: Michael NellingerFoto: Michael NellingerFoto: Michael Nellinger

Am Schulzentrum 10,
32351 Stemwede
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Vorverkauf 20 Euro,
Abendkasse 22 Euro
Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:
Doris Schwier Tel. 05773-655
Email vvk@stemweder-
kulturring.de
Stemweder KStemweder KStemweder KStemweder KStemweder Kulturring eulturring eulturring eulturring eulturring e.....     VVVVV.....
Alte Dorfstraße 21,
32351 Stemwede,
info@stemweder-kulturring.de
www.stemweder-kulturring.de
Ticket-Vorbestellungen werden
ab sofort entgegen genommen.
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Bewerbungen sind
bis 7. Januar möglich
Ausschreibung für Band Contest
zum 48. Stemweder Open Air Festival
Im August findet mit dem Stem-
weder Open Air Festival eines
der beliebtesten Umsonst &
Draussen Festivals in Nord-
deutschland statt. „Welche hoff-
nungsvolle Nachwuchsband
möchte nicht einmal dort auf der
Bühne stehen? Jetzt besteht die
Chance dazu, diesen Traum zu
verwirklichen!“, schreibt dazu
der JFK Stemwede in einer Pres-
semitteilung. Der JFK veranstal-
tet wie schon in den Jahren vor
Corona einen Band Contest für
Nachwuchsbands, der im März
2024 durchgeführt wird.
Der 1. Preis ist ein Auftritt auf
dem Stemweder Open Air Festi-
val 2024.
Interessierte Bands können ihre
Online-Bewerbung per E-Mail
bis zum 7. Januar 2024 unter
bandcontest@life-house.de ein-
reichen. Bei der Bewerbung ist
zu beachten, dass eine kurze Auf-
listung der wichtigsten Daten
wie Bandname, Herkunftsort,
Musikrichtung, Kontaktdaten
und Links zur Musik (Streams

Auch 2024 gibt es wieder Rock-Auch 2024 gibt es wieder Rock-Auch 2024 gibt es wieder Rock-Auch 2024 gibt es wieder Rock-Auch 2024 gibt es wieder Rock-
musik im Zeichen der Kuh.musik im Zeichen der Kuh.musik im Zeichen der Kuh.musik im Zeichen der Kuh.musik im Zeichen der Kuh.

oder Download, gerne auch
brauchbare Live-Videos) vorhan-
den sind, teilt der JFK weiter mit.
Voraussetzung für die Teilnah-
me ist, dass es sich um Nach-
wuchsbands handelt, die aus der
Region kommen. Aus den einge-
gangenen Bewerbungen werden
vier Bands ausgewählt, die am
Samstag, 9. März 2024, im Life
House in Wehdem live auftre-
ten. Unter diesen Gruppen wird
dann nach dem Live-Auftritt die-
jenige Band ausgewählt, die auf
dem 48. Stemweder Open Air
Festival am 16./17. August 2024
auftritt.
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Kulturelle Highlights
zum 50-jährigen Bestehen
JFK startet am 6. Januar
mit „New Year’s Punk“ ins Jubiläumsjahr
Mit einem kulturellen Feuerwerk
von ganz unterschiedlichen Ver-
anstaltungen im Life House star-
tet der JFK Stemwede ins neue
Jahr. Zum 50-jährigen Bestehen
des JFK Stemwede ist es gespickt
mit kulturellen Highlights. Seien
es die Musiker Henrik Freischla-
der, Tommy Schneller, Sari Schorr
oder die Kabarettisten Jochen
Malmsheimer und Philipp Weber.
Los geht es schon am 6. Januar
mit „New Year’s Punk“ wenn „Pro-
tokumpel“, „Fresse“ und „Burger
Weekends“ mit Punk und Fun das
Life House in einen Hexenkessel
verwandeln, schreiben die Orga-
nisatoren in einer Pressemittei-
lung. Und weiter:
Die achtköpfige Indie-Folk-Band
„Von Weiden“ interpretiert am 20.
Januar Folk-Tradition mit Spiel-
freude und einem stilsicheren
Auge, aber vor allem mit Lebens-
freude sowie jeder Menge Leiden-
schaft. „Von Weiden“ haben
Rhythmus und Temperament im
Blut, wie „La Brass Banda“, aber
auch den Feinsinn von „The
Decemberists“.
Henrik Freischlader ist das Aus-
hängeschild der deutschen Blues-
szene und zählt auch internatio-
nal zu den ganz Großen in Sachen
Blues und Bluesrock, heißt es in
der Pressemeldung. Am 27. Janu-
ar können sich die Fans auf ein
intensives Konzerte freuen, bei
denen musikalisch aufgeholt wird,

was in den letzten Jahren vermisst
wurde. Es wird wieder rockiger
und natürlich auch etwas lauter
als im Internet.
Eine szenische Lesung des Thea-
tervereins ProSzenium aus Del-
menhorst mit dem Stück „Gut
gegen Nordwind“ gibt es am 28.
Januar. Die beiden Darsteller Anke
Domke und Michael Weimann
bringen auf die Bühne, wie sich
aus einer falsch adressierten E-
Mail eine spannende und
teilweise hocherotische Bezie-
hung entwickeln kann.
Unter dem Motto „Wir bringen
die Kuh auf’s Eis“ veranstaltet der
JFK am 2. und 3. Februar bereits
das 4. Umsonst & Drinnen Festi-
val. Zehn Bands zeigen wie le-
bendig und vielfältig die regiona-
le Musikszene ist. Sie lassen es
im Zeichen der Kuh richtig kra-
chen und verwandeln das Life
House in einen Hexenkessel.
Jochen Malmsheimer, der am 9.
Februar kommt, hat in seinen Büh-
nenprogrammen eine ganz eige-
ne Kunstform erschaffen: das epi-
sche Kabarett. Er weiß Sprache
so unfassbar gut einzusetzen,
dass man staunend dasitzen wür-
de, wären seine Texte und seine
Darbietungen derselben nicht
zugleich derartig humorvoll, dass
es einen vom Hocker holt. Lange-
weile kommt dabei beim Groß-
meister des Wortes nicht auf, kün-
digen die Veranstalter an.
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Funky Grooves, Soul, Rock und
Blues mit der „Tommy Schneller
Band“ erwartet die Besucher am
17. Februar. Die siebenköpfige
Formation spielt vorwiegend ei-
gene Songs. Dieser Mix geht
„schneller“ in die Beine als man
es sich vorstellen kann. Die exzel-
lente Besetzung spricht für sich
selbst.
Beim Irish-Folk-Rock von „Muirs-
heen Durkin & Friends“ am 24. Feb-
ruar ist Stimmung garantiert.
Wenn der Dudelsack erklingt,
die Akkorde der Jigs und Reals
aufeinander treffen und die Mu-
siker ihre pure Lebensfreude auf
der Bühne auskosten, dann
sind die Besucher zusammen
mit der Band „On The Rocky Road
To Dublin“!
Sari Schorr, die Queen of Blues,
die am 1. März kommt ist eine
der besten zeitgenössischen
Blues-Rock-Sängerinnen der Welt,
schreibt der JFK. Ihre fesselnden
Live-Shows brechen wie ein Vul-
kan aus, mit atemberaubend star-
kem Gesang und treibendem
Blues-Rock. Ihr fesselnde Stimme
und ihre dynamische Präsenz ha-
ben ihr den Ruf als eine der fes-
selndsten Künstlerinnen des
Blues-Rock-Genres eingebracht.
Beim „Life House Poetry Slam“
am 3. März messen sich die jun-
gen Slam Poeten und Poetinnen
mit Text und Performance auf der
Bühne, stellen sich dem Wort-
wettkampf hinter dem Mikrofon.
Ob humoristisch oder politisch, ob
gerappt, gereimt oder rausge-
schrien liegt bei den Autoren und
Autorinnen, nur aus der eigenen
Feder muss der Text stammen.
„Randale“ am 8. März, das ist
Rockmusik für Kinder. Die Mi-
schung ist bewährt. Rock und
Punk, Reggae und Ska, Pop und
sogar Disco sind dabei.

Beim Band-Contest am 9. März
stehen vier hoffnungsvolle Nach-
wuchsbands aus dem heimischen
Raum stehen auf der Life House
Bühne und heizen dem Publikum
mächtig ein.
Die beste Band wird auf dem 48.
Stemweder Open Air Festival 2024
am 16./17. August spielen.
Das „2. Stemweder Kulturkarus-
sell“ am 17. März ist eine regio-
nale Kultur- und Musikerbörse, auf
der sich Veranstalter, Musiker und
Künstler der regionalen Kultur-
szene präsentieren und treffen.
Herzstück sind kurze Live-Auftrit-
te von Künstlern, Musikern und
Bands.
Die Liedermacherin Ronja Malt-
zahn, die am 23. März kommt, ist
eine Weltenbummlerin, eine Poe-
tin, eine Geschichtenerzählerin.
Zu ihrer unverkennbaren Stimm-
farbe erzählt sie mit Cello, Kla-
vier, Ukulele und Gitarre Ge-
schichten. Gemeinsam mit ihrer
multiinstrumentalen Band baut
sie musikalische Brücken von
handgemachter Akustik hin zu
elektronischem Pop.
Kindertheater für Menschen ab
vier Jahren gibt es am 24. März
mit Beginn um 15 Uhr. Das Theat-
rium spielt „Das Traumfresser-
chen“, nach dem Kinderbuchklas-
siker von Michael Ende. Im Kö-
nigreich Schlummerland ist das
Wichtigste das Schlafen. Wer am
besten schläft, ist König.
Kabarett und „zärtliche Mind-
fucks“ mit Philipp Scharrenberg
erwartet die Besucher am 7. April.
Der Träger des Deutschen Kaba-
rett-Preises 2023 und der deut-
sche Poetry-Slam Champion 2016
balanciert kreativ zwischen Poe-
sie, Kabarett und Musik. Er for-
dert das Publikum heraus und
nimmt es mit auf eine rasante
Reise durch die Wirrnisse unserer
täglichen Gegenwart.
50 Jahre JFK Stemwede werden
am 13. April mit Reggae und
Dancehall von „TriXstar“ gefei-
ert. Die Musik ist eingängig und
berührend. Meist tanzbar nimmt
sie die Hörer mit auf eine Reise in
eine Welt aus Liebe, Schmerz,
Glück und Sehnsüchten. Auf dem
letzten Stemweder Open Air Fes-
tival begeisterte sie das Publikum
mit ihrer Musik.
Blues Rock und Classic Rock mit
„Vanja Sky und Band“ sind am
26. April zu erleben. Sie ist Senk-
rechtstarterin der Szene und ist
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inzwischen schon längst kein Ge-
heimtipp mehr. Sie überzeugt mit
eindringlichen Eigenkompositio-
nen, die auf Augenhöhe mit den
aktuellen Genregrößen stehen.
Der „Rock and roll train“ ist nicht
zu stoppen.
„Power to the Popel“ ist das neue
Programm des Kabarettisten Phi-
lipp Weber, der am 11. Mai auf-
tritt. Es ist eine aufregende Expe-
dition durch die Fauna und Flora
des Staatswesens. In Zeiten, wo
Volksvertreter und Volksverdre-
her gebetsmühlenartig die Krise
der bürgerlichen Gesellschaft be-
schwören, übt der Kabarettist mit
seinem Publikum die wertvollste
demokratische Tugend: den Hu-
mor.
Bei der „Life House Jam“ am 15.
Januar, 19. Februar, 18. März, 15.
April und 20. Mai können sich
Besucher auf magische Momente
freuen. Wenn Musiker ungezwun-
gen aufeinander treffen um sich
ihrer Passion hinzugeben entsteht
fast immer etwas Besonderes.
Karten sind an der Abendkasse

Blues-Musiker Henrik Freischla-Blues-Musiker Henrik Freischla-Blues-Musiker Henrik Freischla-Blues-Musiker Henrik Freischla-Blues-Musiker Henrik Freischla-
der kommt am 27. Januar für einder kommt am 27. Januar für einder kommt am 27. Januar für einder kommt am 27. Januar für einder kommt am 27. Januar für ein
Konzert im Life House.Konzert im Life House.Konzert im Life House.Konzert im Life House.Konzert im Life House.
Foto: Timo WilkeFoto: Timo WilkeFoto: Timo WilkeFoto: Timo WilkeFoto: Timo Wilke

Jochen Malmsheimer, der am 9.Jochen Malmsheimer, der am 9.Jochen Malmsheimer, der am 9.Jochen Malmsheimer, der am 9.Jochen Malmsheimer, der am 9.
Februar kommt, hat in seinenFebruar kommt, hat in seinenFebruar kommt, hat in seinenFebruar kommt, hat in seinenFebruar kommt, hat in seinen
Bühnenprogrammen eine ganzBühnenprogrammen eine ganzBühnenprogrammen eine ganzBühnenprogrammen eine ganzBühnenprogrammen eine ganz
eigene Kunstform erschaffen:eigene Kunstform erschaffen:eigene Kunstform erschaffen:eigene Kunstform erschaffen:eigene Kunstform erschaffen:
das epische Kabarett.das epische Kabarett.das epische Kabarett.das epische Kabarett.das epische Kabarett.

Sari Schorr, die Queen of Blues,Sari Schorr, die Queen of Blues,Sari Schorr, die Queen of Blues,Sari Schorr, die Queen of Blues,Sari Schorr, die Queen of Blues,
kommt am 1. März nach Wehdemkommt am 1. März nach Wehdemkommt am 1. März nach Wehdemkommt am 1. März nach Wehdemkommt am 1. März nach Wehdem
und verspricht eine fesselnde Live-und verspricht eine fesselnde Live-und verspricht eine fesselnde Live-und verspricht eine fesselnde Live-und verspricht eine fesselnde Live-
Show. Foto: Alain BroeckxShow. Foto: Alain BroeckxShow. Foto: Alain BroeckxShow. Foto: Alain BroeckxShow. Foto: Alain Broeckx

erhältlich. Für Reservierungen und
Informationen steht der JFK Stem-
wede unter 05773-991401 zur
Verfügung. Reservierungen sind
auf der Homepage unter www.jfk-
stemwede.de oder auch per E-
Mail unter info@jfk-stemwede.de
möglich.
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Volksbank PLUS eG
Lübbecker Land      Schnathorst

Gemeinsam

kriegen wir

alles gebacken.

www.vbplus.de

ROCKIN’ BETWEEN THE YEARS
Mittwoch, 27. Dezember 19.00 Uhr - Life House, Stemwede-Wehdem
Eintritt frei - um eine Spende wirdEintritt frei - um eine Spende wirdEintritt frei - um eine Spende wirdEintritt frei - um eine Spende wirdEintritt frei - um eine Spende wird
gebetengebetengebetengebetengebeten
Zum Jahresabschluss der Life
House Jam gibt es mit „ROCKIN’
BETWEEN THE YEARS“ am 27.
Dezember, um 19 Uhr, ein Festival
der heimischen Musikszene mit
zahlreichen Bands. Mit dabei sind
„Blues Corp. Ltd.“, „Rare Tones“,
Smooth & Groovy“, „Toptones“
und „GAMP“. Der Eintritt ist frei.
Um eine Spende wird gebeten.
Mit mehrstimmigen Satzgesängen
und ständig wechselnder Instru-
mentalbesetzung lassen die „Rare
Tones“ einige Songs an Bands wie
„The Eagles“ oder „Mumford and
Sons“ denken. Im nächsten Mo-
ment dann wieder nicht mehr. Die
feinen Harmonien der Stimmen
werden von Instrumenten wie
Akustikgitarren, Banjo, Piano
oder Mandoline in Szene gesetzt,
Bass und Schlagzeug komplettie-

ren den Sound. So reicht das Re-
pertoire von kernigem Folk-Rock
bis hin zu gefühlvollen Balladen
mit Einflüssen aus Folk, Soul, Rock
und Pop. Der markante Sound ei-
nes Altsaxophons kommt
zunächst unerwartet und kom-
plettiert den „raren“ Sound.
Ihre Kraft bezieht „Blues Corp.
Ltd.“ aus den vielfältigen Erfah-
rungen der Musiker und den un-
terschiedlichen Facetten, die
Blues und Rhythm „n“ Blues zu
bieten haben: Ursprünglich und
ehrlich - mal rockig, mal bluesig -
mal hart, mal melancholisch und
immer mit einer gewissen „Schüp-
pe Dreck“, die ihren typischen
Sound prägt. Mit Songs von Del-
bert McClinton über Muddy Wa-
ters, Nine Below Zero bis Etta
James und Popa Chubby gehen
die Herren von „Blues Corp. Ltd.“
erfrischend knackig zu Werke und

liefern soliden Blues ab.
„Smooth & Groovy“ ist ein Pro-
jekt mit fünf Musikern aus allen
Generationen, die gemeinsam

Pop, Rock und Soul auf hohem
Niveau covern. Mit starker Ge-
sangsfraktion und breiter instru-
mentaler Aufstellung lassen sich

Mit dabei: GAMP...Mit dabei: GAMP...Mit dabei: GAMP...Mit dabei: GAMP...Mit dabei: GAMP...
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auch Songs mit großer Soundku-
lisse realisieren. So spielen
„Smooth & Groovy“ Songs von
Earth, Wind & Fire, Joe Cocker,
Stevie Wonder, Toto, Amy Wine-
house, Tina Turner..., Songs, die

...Smooth and Groovy......Smooth and Groovy......Smooth and Groovy......Smooth and Groovy......Smooth and Groovy...

... Rare Tones...... Rare Tones...... Rare Tones...... Rare Tones...... Rare Tones...

mit treibenden Rhythmen und
ausgefeilten Arrangements gute
Laune machen.
GAMP: Der Name setzt sich zu-
sammen aus den Anfangsbuchsta-
ben der Namen der einzelnen
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Musiker (Georg, Andreas, Marius
und Peer), die sich, neben ihren ei-
gentlichen Bands, gerne auch als
Sessionmusiker betätigen. Vielen
Besuchern der Life House Jam wer-
den sie bekannt sein. Sie spielen in
dieser Formation Musik, etwas ab-
seits vom Mainstream, z.B. von
Künstlern wie Peter Gabriel, Gene-
sis, Sting und Police.

...Toptones und...Toptones und...Toptones und...Toptones und...Toptones und

BluesCorpLtd- P1BluesCorpLtd- P1BluesCorpLtd- P1BluesCorpLtd- P1BluesCorpLtd- P1

Die „Toptones“ sind Stemweder
und Bad Essener Musiker die Spass
an der Musik haben und sich mit
Klassikern der Rock- und Popmusik
richtig wohl fühlen. Mit ihrer ener-
giegeladenen Performance und ei-
nem breiten Repertoire rocken sie
jedes Konzert. Dass sie dieses Le-
bensgefühl auf die Besucher über-
tragen versteht sich von selbst.
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Digitale Experten der
Stemweder-Berg-Schule
engagieren sich im „Mehnenfeld“

Die Medienscouts der Stemwe-
der-Berg-Schule, bestehend aus
engagierten Schülerinnen und
Schülern der neunten Klasse, ha-
ben kürzlich eine beeindrucken-
de Partnerschaft mit der Lebens-
hilfe Lübbecke etabliert. In regel-
mäßigen Abständen, alle drei Wo-
chen, besuchen sie die Betriebs-
stätte „Mehnenfeld“, um ihre
frisch erworbenen Fähigkeiten
einzusetzen und wertvolles Wis-
sen zu teilen.
Der Ergänzungsunterricht mit dem
Schwerpunkt „Streitschlichter/
Medienscouts“ bietet den Schü-
lerinnen und Schülern eine ein-
zigartige Gelegenheit zur Weiter-
entwicklung. Unterstützt durch
Fachleute von der Polizei und der
Verbraucherzentrale werden wich-
tige Themen wie Cybermobbing,
Cybergrooming und Kommunika-
tionsmodelle in den Lehrplan und
den Unterricht integriert.
Die Treffen in der Betriebsstätte
konzentrieren sich insbesondere
auf den Umgang mit mobilen Ge-
räten. Die Medienscouts setzen
ihre Fähigkeiten ein, um Fragen
wie „Wie installiere ich Apps?“,
„Wie erstelle ich sichere Pass-
wörter?“ und „Wie handle ich ver-
antwortungsbewusst in den sozi-
alen Medien?“ zu beantworten.
Die Schülerinnen und Schüler fun-
gieren dabei als Expertinnen und

Experten und geben wertvolle Ein-
blicke in die digitale Welt.
Als Anerkennung für ihre erfolg-
reiche Ausbildung erhalten die Me-
dienscouts ein landesweit aner-
kanntes Zertifikat.
Diese Initiative zeigt nicht nur das
Engagement der Schülerinnen und
Schüler für digitale Bildung, son-
dern auch die effektive Zusam-
menarbeit zwischen Schule und
der Lebenshilfe Lübbecke im Stre-
ben nach einem sicheren und ver-
antwortungsbewussten Umgang
mit neuen Medientechnologien.
So werden Gemeinschaft und Si-
cherheit durch Medienkompetenz
gestärkt.

Eifrig bei der Sache - die MedienscoutsEifrig bei der Sache - die MedienscoutsEifrig bei der Sache - die MedienscoutsEifrig bei der Sache - die MedienscoutsEifrig bei der Sache - die Medienscouts
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„Global denken -
nachhaltig handeln“
Schülervertreter bilden sich fort

Im Gesamteuropäischen Studien-
werk in Vlotho fand das Seminar
„Global denken - nachhaltig han-
deln“ zur Qualifizierung in der
Schülervertretungsarbeit (SV)
statt. An dem Seminar, organisiert
von der Stätte der Begegnung und
geleitet von Jan Rakelmann und
Daniel Marchand, nahmen Schü-
lerinnen und Schüler verschiede-
ner Schulen in Ostwestfalen-Lip-
pe (OWL) teil:
Teilnehmende Schulen waren die
Gesamtschule Hüllhorst, die Se-
kundarschule Rahden, die Eick-
offschule Hiddenhausen, die
Stemweder-Berg-Schule und die
Realschule Bünde Nord. Unter
der Leitung der erfahrenen Bil-
dungsreferenten tauchten die Ju-
gendlichen in einen intensiven
Erfahrungsaustausch ein, um ihre
SV-Arbeit nachhaltig zu gestal-
ten, heißt es dazu in einer Pres-
semitteilung.
Intensiv wurde zum Thema „Nach-

„Das Seminar war eine richtig tolle Veranstaltung - wir haben nicht nur„Das Seminar war eine richtig tolle Veranstaltung - wir haben nicht nur„Das Seminar war eine richtig tolle Veranstaltung - wir haben nicht nur„Das Seminar war eine richtig tolle Veranstaltung - wir haben nicht nur„Das Seminar war eine richtig tolle Veranstaltung - wir haben nicht nur
neue Freunde gefunden, sondern für unsere Schule neue Ideen!“,neue Freunde gefunden, sondern für unsere Schule neue Ideen!“,neue Freunde gefunden, sondern für unsere Schule neue Ideen!“,neue Freunde gefunden, sondern für unsere Schule neue Ideen!“,neue Freunde gefunden, sondern für unsere Schule neue Ideen!“,
berichteten die Schülervertreter der Stemweder-Berg-Schule.berichteten die Schülervertreter der Stemweder-Berg-Schule.berichteten die Schülervertreter der Stemweder-Berg-Schule.berichteten die Schülervertreter der Stemweder-Berg-Schule.berichteten die Schülervertreter der Stemweder-Berg-Schule.

haltig geht nur global“ diskutiert.
Die anschließende zentrale Grup-
penarbeit forderte die Schüler-
innen und Schüler heraus, aus ei-
nem vorgegebenen Bausatz ein
nachhaltiges Auto, eine Seifenkis-
te, zu konstruieren. Der innovati-
ve Ansatz des Projektes betonte
nicht nur die technischen Fähig-
keiten der Schüler, sondern inte-
grierte auch ökologische Überle-
gungen, heißt es in der Presse-
mitteilung weiter. Jede Gruppe
erhielt zudem eine finanzielle Res-
source, die sie geschickt einset-
zen konnte. Dies förderte sowohl
das ökonomische Denken wie
auch die strategische Entschei-
dungsfindung.
Der Höhepunkt des Seminars war
zweifellos das Rennen, bei dem
die Funktionalität und Schnellig-
keit der nachhaltigen Autos auf
die Probe gestellt wurde. Ein span-
nender Wettbewerb entfaltete sich,
begleitet von enthusiastischem



Stemweder Bote | 51. Jahrgang | Nr. 50 | Samstag, 23. Dezember 2023 | Kw 51 | Rautenberg Media 25

Beifall der Teilnehmer. Am Ende
des Tages krönten „Die Gurke“
und „Der Schlitten auf Rädern“
den Wettbewerb als strahlender
Sieger.
Dies SV-Seminar war nicht nur
eine Lektion in Teamarbeit und
Kreativität, sondern auch eine Er-
innerung daran, dass gemeinsa-
me Anstrengungen zu beeindru-
ckenden Ergebnissen führen kann,
teilen die Organisatoren mit. An-
schließend wurden konkrete Pro-
jekte entwickelt, wie die SV in
den jeweiligen Schulen nachhal-

tige Entwicklungen anstoßen
kann. Dabei entwickelten die
Schülerinnen und Schüler neue
Ideen für ihre Schulen.
„Das Seminar war eine richtig tol-
le Veranstaltung - wir haben nicht
nur neue Freunde gefunden, son-
dern für unsere Schule neue
Ideen!“, berichteten die Schü-
lervertreter Ronja, Lea, Meite,
Laura, Lilli und Elisabeth begeis-
tert. „Wir haben gute Ideen, die
wir an der Stemweder-Berg-Schu-
le möglichst bald umsetzen wol-
len!“, freuten sie sich.

„Da nehme ich ja
einen Giftcocktail zu mir!“
Suchtprävention zum Thema
„Rauchen“ an der Stemweder-Berg-Schule
Das Thema „Rauchen“ ist für Ju-
gendliche nach wie vor faszinie-
rend. Gerade im Hinblick auf die
neu designten Vapes und E-Ziga-
retten in tollen Farben und coo-
len Designs findet das Rauchen
wieder enormen Zuspruch unter
den Jugendlichen. Aus diesem
Grund initiierte Mirja Hodde,
Schulsozialarbeiterin an der Stem-
weder-Berg-Schule, eine alljähr-
lich wiederkehrende Suchtpräven-
tion zu diesem Thema. Angespro-
chen wurden bereits die Schüler
und Schülerinnen der 6. Klassen,
um möglichst frühzeitig interve-
nieren zu können. Das teilt die
Bildungseinrichtung in einer Pres-
semeldung mit. Und weiter:
„In diesem Schulprojekt geht es
um die Gefahren und Nebenwir-
kungen von Rauchen - und es wird
kein Blatt vor dem Mund genom-
men! Die Schüler sollen sehen,
was das Rauchen für Gefahren
beinhaltet!“, wird die Schulsozi-
alarbeiterin zitiert.
Warum fange ich mit dem Rau-
chen an? Welche Gründe gibt es
dafür? Wen kenne ich, der raucht
und warum ist es so schwer damit
aufzuhören? In einer lockeren
Gesprächsrunde wurden diese
Fragen zusammen im Klassenver-
band erörtert. „Dabei schwingt
niemals der,erhobene Zeigefinger’
mit!“, so Mirja Hodde. Selbstver-
ständlich wurde auch ein kurzer
Einblick über diverse Inhaltsstof-
fe und den schädlichen Nebenwir-
kungen besprochen. Zum Beispiel
ist Azeton in einer Zigarette ent-

halten - welches zum Beispiel
auch im Nagellackentferner vor-
kommt. Dies erschreckte doch
viele Schüler und Schülerinnen.
Auch Arsen und Blausäure sind in
Zigaretten enthalten. Diese Zuta-
ten finden wir im Übrigen auch im
Rattengift wieder. „Da nehme ich
mit einer Zigarette ja einen ganz
schönen Giftcocktail zu mir,“ be-
schrieb es eine Schülerin aus der
6b. Auch das Shisha-Rauchen und
die E-Zigaretten wurden in die-
sem Projekt angesprochen.
Drei Schülerinnen aus der 7. Klas-
se machten zusätzlich durch eine
Präsentation auf die Gefahren von
E-Zigaretten und Vapes aufmerk-
sam. Sie veranschaulichten
ebenfalls, wie leicht es doch ist,
trotz gesetzlicher Auflagen, an
Zigaretten oder Vapes als junger
Mensch heranzukommen.
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Viele Schüler und Schülerinnen
waren am Ende der Stunde über-
zeugt, niemals rauchen zu wollen.
„Sollte dieses Projekt zumindest

ein paar Kinder vom Rauchen ab-
halten, so haben sich die Stunden
mehr als gelohnt!“, versichert Mirja
Hodde abschließend.

An der Stemweder-Berg-Schule sind Schülerinnen und Schüler zumAn der Stemweder-Berg-Schule sind Schülerinnen und Schüler zumAn der Stemweder-Berg-Schule sind Schülerinnen und Schüler zumAn der Stemweder-Berg-Schule sind Schülerinnen und Schüler zumAn der Stemweder-Berg-Schule sind Schülerinnen und Schüler zum
Thema „Rauchen“ aufgeklärt worden.Thema „Rauchen“ aufgeklärt worden.Thema „Rauchen“ aufgeklärt worden.Thema „Rauchen“ aufgeklärt worden.Thema „Rauchen“ aufgeklärt worden.

Spielen-Spaß-Lachen-
Toben-Tanzen-
Genießen-Wohlfühlen
11. Kindertag des TuS Stemwede
in Zusammenarbeit mit dem
Jugendförderverein

Volles Haus in der Wehdemer
Sporthalle am Sonntag, 10. De-
zember. Viele Kinder aus Stem-
wede und Umgebung tobten mit
schier unendlicher Energie zwi-
schen den verschiedenen Stati-
onen hin und her. Organisiert
vom TuS Stemwede und dem Ju-
gendförderverein TuS Stemwe-
de (JFV) präsentiert sich der
Wehdemer Kindergarten in Zu-
sammenarbeit mit der Breiten-
sportabteilung sowie die Fuß-
ball-, Tischtennis- und Volley-
ballsparte mit ihren Aufbauten
und Pacours.
Der Kindergarten Wehdem und
die Breitensportabteilung über-
raschten wieder einmal mit ih-
rem Einfallsreichtum an kreati-
ven Aufbauten. Auf dem Soccer-
Court der Fußballer wurde um
jeden Ball gekämpft und mit
„brasilianischen“ Einlagen ver-

sucht den Gegner schwindelig
zu spielen. An zwei Tischtennis-
platten konnten die Kinder ihr
Können demonstrieren und die
Ballmaschine brachte so man-
chen Ballkünstler ins Schwitzen.
Und die Volleyballerinen zeig-
ten vielen interessierten Kin-
dern wie gepritscht, geblockt,
gebaggert und der Ball beim
Gegner versenkt wird.
Bei Eventservice Peters Hüpf-
burg „Indianer Lager“ kam Wild
West Feeling auf. Ein Riesengau-
di für alle Kids.
Die Tanzgruppe des TuS Stem-
wede unter Leitung von Corrina
Koop führten ihre Tanzeinlagen
auf. Viele Kinder wurden zum
Mitmachen motiviert und alle
hatten beim Tanzen einen Rie-
senspaß.
Spaß hatten aber nicht nur die
Kinder, sondern auch die Eltern,
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die ihre Sprösslinge beim Be-
wältigen der einzelnen Ge-
schicklichkeits-Stationen beob-
achten konnten und sie immer
wieder motivierten.
Bei einer kleinen Spielpause
konnte man sich bei leckeren
Selbstgebackenen, Bratwurst,
Pommes Frites und kühle Ge-
tränke ein wenig stärken.
Eine besondere Überraschung
hatte der Vorstand des Turnier
Teams mitgebracht. Eltern hat-
ten beim diesjährigen A-Jugend
Turnier im Servicebereich einen
Erlös erwirtschaftet. Als „Dan-
keschön“ für die ehrenamtliche
Hilfe wurde die Summe aufge-
stockt und eine Spende in Höhe
von 1.000 Euro für die Jugendar-
beit überreicht.
Durch den breiten Mix von Spiel,
Spaß und Bewegung möchten der
Jugendförderverein und die
Übungsleiter den Kindern im Al-
ter von 3 bis 16 Jahren sportli-
che Aktivität und Spaß an Be-

Große Beteiligung beim Kindertag des TuS StemwedeGroße Beteiligung beim Kindertag des TuS StemwedeGroße Beteiligung beim Kindertag des TuS StemwedeGroße Beteiligung beim Kindertag des TuS StemwedeGroße Beteiligung beim Kindertag des TuS Stemwede

wegung näherbringen. Den El-
tern wird so auch ein Eindruck
von der sportlichen Zukunft und
der Dynamik ihrer Kinder gege-
ben.
Der TuS Stemwede und der Ju-
gendförderverein bedanken sich
besonders bei den Spartenlei-
tern für die Betreuung und den
vielen fleißigen Helfern und Hel-
ferinnen rund um die Veranstal-
tung, denn ohne sie würde ein
Event in dieser Art nicht statt-
finden können. Ein Dank gilt dem
EDEKA Center Hartmann für sei-
ne Unterstützung. Ebenfalls noch
einmal ein Dankeschön an die
vielen Mitglieder, denen der JVF
immer versucht etwas Neues zu
bieten.
Weitere Informationen zum Ver-
ein und zu den einzelnen Pro-
jekten und natürlich vom 11. Kin-
dertag mit vielen Fotos, findest
du unter: www.foerderverein-
tus-stemwede.de
Bericht: Ingo Haremsa (JFV)
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DRK in Oppenwehe
Beim Blutspendetermin kürzlich
in Oppenwehe sind 43 Blutspen-
der erschienen, darunter war ein
Erstspender. Das Küchenteam um
Sylvia Rossa hatte ein Buffet mit
Leberkäse und anderen Leckerei-
en vorbereitet. Trotz dieses tollen
Angebots fehlten im Verhältnis zu
den bisherigen Terminen viele

Stammblutspender beim Termin.
Die aktuelle Krankheitsquote
schlug wohl auch hier zu Buche.
Ihre 50. Spende gab Kathrin Na-
gel. Die nächste Möglichkeit zur
Blutspende in Stemwede besteht
am Donnerstag, 28. Dezember,
von 16 bis 20 Uhr in der Leverner
Festhalle.

Kathrin Nagel während ihrer 50. Blutspende. Foto: DRKKathrin Nagel während ihrer 50. Blutspende. Foto: DRKKathrin Nagel während ihrer 50. Blutspende. Foto: DRKKathrin Nagel während ihrer 50. Blutspende. Foto: DRKKathrin Nagel während ihrer 50. Blutspende. Foto: DRK

Alle Jahre wieder
Weihnachtsfeier der Stemweder Landfrauen
Zur alljährlichen Weihnachtsfeier
der Stemweder Landfrauen hat-
ten sich 120 Frauen im „Moor-
hof“, besser bekannt als Heini
Huck, zusammengefunden. Chris-
tina Lange, als Teamsprecherin des
Stemweder Landfrauen Ortsver-
bandes, begrüßte die Frauen,
Christian Nentwig und Sarah Ha-
fer für die Kindertagesstätte Rap-

pelkiste aus Westrup, den 6er
Club vom Kindergarten Oppenwe-
he und Ute Grell. Auch wurden die
nächsten Landfrauen Termine und
Anmeldemöglichkeiten verlesen.
Zunächst gab es Tanz- und Ge-
sangseinlagen des 6er Clubs des
Kindergartens Oppenwehe, wel-
che von Nikolaus und Nikoletta
und der Weihnachtsbäckerei han-
delten. Bevor nun von Gudrun
Nobbe zwei Lieder angestimmt
wurden, ließen es sich ein paar
fleißige Landfrauenbienen nicht
nehmen, den Frauen die Kuchen-
gedecke zur servieren. Für das
Rappelkisten Team hielt Christi-
na Lange ein Dankeschön für die
Kinderbetreuung beim Bücher-
flohmarkt in Form einer Spende
bereit. Auch für das Deko Team,
das beim Kreisland Frauentag in
Lübbecke ihre Vielfalt unter Be-
weis gestellt hatte, gab es ein
Dankeschön in Form eines Garten
Steckers (Landfrauenbiene). Nach-
dem es zwei Jahre nicht gelungen
war, wurde es nun im dritten Jahr
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war. Frau Ute Grell berichtete über
ihr Leben mit einer Querschnitts-
lähmung. Sie will abends den Müll
rausbringen, bleib mit dem Fuß
an einer Kante hängen und lan-
det auf dem Gesicht. Vor sieben
Jahren wurde das Leben durch nur
einen falschen Tritt komplett auf
den Kopf gestellt. Ute Grell ist in
der Landwirtschaft groß gewor-
den und war als eine „Macherin“
bekannt. Sie war lange Jahre, un-
ter anderem, Geschäftsführerin
des Landfrauenverbandes in Min-
den-Lübbecke und Lippe. Ich habe
es geschafft, die Dinge, die ich
nicht ändern kann, zu akzeptie-
ren, und Chancen, die mir das Le-

ben bietet, zu nutzen. Ohne mei-
nen Mann, der mal meine Pflege-
kraft ist, und dann wieder zu mei-
nem Ehemann wird, wäre das al-
les so nicht machbar. Auch wäre
es mir heute nicht möglich gewe-
sen, hier zu sein, wäre da nicht
meine Freundin Lore Schmaltz, die
sich bereit erklärt hat, den wei-
ten Weg aus Soest auf sich zu
nehmen und mich zu begleiten,
so Ute Grell. Als Abschluss wurde
von Andrea Heitmann eine Ge-
schichte erzählt, worauf ein be-
sinnliches „Stille Nacht heilige
Nacht“ erklang und alle Anwe-
senden im Saal besonnen und
nachdenklich stimmte.

(v.l.) Christina Lange, Ute Grell, Lore Schmaltz(v.l.) Christina Lange, Ute Grell, Lore Schmaltz(v.l.) Christina Lange, Ute Grell, Lore Schmaltz(v.l.) Christina Lange, Ute Grell, Lore Schmaltz(v.l.) Christina Lange, Ute Grell, Lore Schmaltz
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Drohner Damen und
Leverner Herren liegen vorn
Schützenkreis gibt Kreismeister
in der Disziplin Luftgewehr bekannt -
Delegiertenversammlung am 12. Januar

Der Schützenkreis Lübbecke hat
die Kreismeister in der DisziplinKreismeister in der DisziplinKreismeister in der DisziplinKreismeister in der DisziplinKreismeister in der Disziplin
LuftgewehrLuftgewehrLuftgewehrLuftgewehrLuftgewehr ermittelt.
Im Landesleistungszentrum in
Oppenwehe wurde unter der
Standaufsicht vom Kreisportleiter
Günter Sprado, Henrik Pieper und
Tanja Lohmeier der sportliche Wett-
bewerb durchgeführt.
Kreismeister bei den Damen IDamen IDamen IDamen IDamen I wur-
de der Schützenverein Drohne mit
1.034 Ringen. Vizekreismeister ist
der Allgemeine Schützenverein
Hollwede mit 1.016 Ringen nd auf
dem dritten Platz ist der Schützen-
verein Wehe mit 974 Ringen.
In der Einzelwertung der Damen IEinzelwertung der Damen IEinzelwertung der Damen IEinzelwertung der Damen IEinzelwertung der Damen I
wurde Marlene Kleybrink vom all-
gemeinen Schützenverein Hollwe-
de mit 361 Ringen Kreismeisterin.
Vizekreismeisterin ist Vera Janw-
lecke mit 354 Ringen und auf dem
dritten Platz ist Vera Hohlt mit 346

Ringen. Beide sind für den Schüt-
zenverein Drohne angetreten.
In der Einzelwertung der Damen II
ist Silke Metz vom Schießclub Pr.
Ströhen mit 365 Ringen, die beste
Schützin. Gefolgt wird sie von Bi-
anca Henke vom allgemeinen
Schützenverein Hollwede mit 337
Ringen.
Bei den Herren IHerren IHerren IHerren IHerren I stellte der Schüt-
zenverein Levern mit 982 Ringen
die beste Mannschaft.
In der Einzelwertung der Herren IEinzelwertung der Herren IEinzelwertung der Herren IEinzelwertung der Herren IEinzelwertung der Herren I
wurde Fabian Gebhardt vom Schüt-
zenverein Stelle-Stellerloh mit 375
Ringen Kreismeister. Vizekreis-
meister ist Joeran Siebeking mit
370 Ringen und auf dem dritten
Platz ist Nico Klinkhart mit 344
Ringen. Beide sind für den Schüt-
zenverein Gehlenbeck angetreten.
Bei den Herren IIHerren IIHerren IIHerren IIHerren II ist Stefan Wieg-
mann vom Schützenverein Wehe
Kreismeister mit 343 Ringen. Vi-
zekreismeister ist Sven Brünning
vom Schützenverein Levern mit
339 Ringen und auf Platz drei ist
der Schützenkönig Gerrit Wandt
vom Stemweder Schützenverein
Westrup mit 333 Ringen.
Bei den Herren IIIHerren IIIHerren IIIHerren IIIHerren III stellte die beste
Mannschaft der Schießclub Pr. Strö-
hen mit 955 Ringen.
In der Einzelwertung bei den HerEinzelwertung bei den HerEinzelwertung bei den HerEinzelwertung bei den HerEinzelwertung bei den Her-----
ren IIIren IIIren IIIren IIIren III ist Eckhard Seeker vom
Schießclub Pr. Ströhen mit 370 Rin-
gen Kreismeister. Vizekreismeis-
ter ist Thomas Blotevogel vom
Schützenverein Eilhausen mit 360
Ringen und auf dem dritten Platz

Die Kreismeister in der Disziplin Luftgewehr. Foto: Axel Kröger, Schüt-Die Kreismeister in der Disziplin Luftgewehr. Foto: Axel Kröger, Schüt-Die Kreismeister in der Disziplin Luftgewehr. Foto: Axel Kröger, Schüt-Die Kreismeister in der Disziplin Luftgewehr. Foto: Axel Kröger, Schüt-Die Kreismeister in der Disziplin Luftgewehr. Foto: Axel Kröger, Schüt-
zenkreis Lübbeckezenkreis Lübbeckezenkreis Lübbeckezenkreis Lübbeckezenkreis Lübbecke
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ist Sascha Gollnik vom Schützen-
verein Gehlenbeck mit 355 Rin-
gen.
Der Kreissportleiter Günter Spra-
do bedauerte, dass sich so viele
Schützen krankmelden mussten
und wünscht allen gute Besserung.
Er bedankte sich bei allen Teilneh-
mern und ist froh, dass der Schieß-
sport in diesem Jahr wieder ohne

Auflagen durchgeführt werden
kann. Er wünscht allen Schützen
eine schöne Adventszeit, ein fröh-
liches Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr.
Das neue Jahr beginnt mit der De-
legiertenversammlung vom Schüt-
zenkreis Lübbecke am 12. Januar
2024 im „Krug zum grünen Kran-
ze“ in Espelkamp-Schmalge.

Schützennachwuchs
feiert Erfolge
Das sind die Kreismeister im
Lichtpunktgewehr und Luftgewehr 3-Stellung
Der Schützennachwuchs aus dem
Schützenkreis Lübbecke hat sich
getroffen, um die Kreismeister imKreismeister imKreismeister imKreismeister imKreismeister im
Lichtpunktgewehr und Luftge-Lichtpunktgewehr und Luftge-Lichtpunktgewehr und Luftge-Lichtpunktgewehr und Luftge-Lichtpunktgewehr und Luftge-
wehr 3-Stellungwehr 3-Stellungwehr 3-Stellungwehr 3-Stellungwehr 3-Stellung zu ermitteln.
Unter der Standaufsicht vom
Kreisportleiter Günter Sprado,
Kreisjugendleiter Stefan Framke
und Eckhard Seeker dem Leiter
der Talentinsel vom Schützenkreis
wurden die Wettbewerbe durch-
geführt.
Kreismeister mit dem Lichtpunkt-Lichtpunkt-Lichtpunkt-Lichtpunkt-Lichtpunkt-
gewehrgewehrgewehrgewehrgewehr wurde in der Schülerklas-Schülerklas-Schülerklas-Schülerklas-Schülerklas-
sesesesese,,,,, weiblich weiblich weiblich weiblich weiblich Bente Wandt vom
Stemweder Schützenverein
Westrup mit 192 Ringen. Vize-
kreismeister wurde Zoey Marie
Gunia vom Schützenverein Hal-
dem mit 174 Ringen und auf dem
dritten Platz ist Inken Langhorst
vom Stemweder Schützenverein
Westrup mit 148 Ringen.
In der Schülerklasse, männlichSchülerklasse, männlichSchülerklasse, männlichSchülerklasse, männlichSchülerklasse, männlich
wurde der Stemweder Schützen-
verein Westrup mit 496 Ringen
Kreismeister mit dem Lichtpunkt-Lichtpunkt-Lichtpunkt-Lichtpunkt-Lichtpunkt-
gewehrgewehrgewehrgewehrgewehr..... Vizekreismeister wurde
der Schützenverein Haldem mit
491 Ringen und den dritten Platz
belegt der Schützenverein Weh-
dem mit 370 Ringen.
Bei den Einzelschützen mit demEinzelschützen mit demEinzelschützen mit demEinzelschützen mit demEinzelschützen mit dem
Lichtpunktgewehr in der SchülerLichtpunktgewehr in der SchülerLichtpunktgewehr in der SchülerLichtpunktgewehr in der SchülerLichtpunktgewehr in der Schüler-----
klasse männlichklasse männlichklasse männlichklasse männlichklasse männlich ist Jaydon Theiß
vom Schützenverein Haldem mit
177 Ringen der beste Schütze. Auf
Platz zwei folgt Stephan Borde-
wisch vom Stemweder Schützen-
verein Westrup mit 1156 Ringen
und auf Platz drei ist Bennet Sie-
be vom Schützenverein Wehdem
mit 150 Ringen.
In der Schülerklasse, weiblich mitSchülerklasse, weiblich mitSchülerklasse, weiblich mitSchülerklasse, weiblich mitSchülerklasse, weiblich mit
der Disziplin 3-Stellungder Disziplin 3-Stellungder Disziplin 3-Stellungder Disziplin 3-Stellungder Disziplin 3-Stellung ist die
beste Schützin Hannah Rippke mit
525 Ringen, gefolgt von Stine

Möller-Nolting mit 501 Ringen.
Beide sind für den Schützenver-
ein Haldem angetreten.
In der Jugendklasse mit der Dis-Jugendklasse mit der Dis-Jugendklasse mit der Dis-Jugendklasse mit der Dis-Jugendklasse mit der Dis-
ziplin Luftgewehr 3-Stellungziplin Luftgewehr 3-Stellungziplin Luftgewehr 3-Stellungziplin Luftgewehr 3-Stellungziplin Luftgewehr 3-Stellung ist
Nico Kirchhoff vom Schützenver-
ein Haldem der beste Schütze mit
548 Ringen.
Die Siegerehrung wurde am Nach-
mittag, während der Jugendver-
sammlung in Meiers Deele in Op-
penwehe vorgenommen. Der
Kreissportleiter Günter Sprado
und der Kreisjugendleiter Stefan
Framke gratulierte allen Teilneh-
mern zu ihren Erfolgen und hof-
fen, dass in Zukunft noch mehr
Vereine auch die Schüler und Ju-
gendlichen fördern werden.
Zur Förderung des Schützen-
nachwuchses veranstaltet der
Schützenkreis Lübbecke regel-
mäßig die Talentinsel, im Lan-
desleistungsstützpunkt Oppen-
wehe, die von Eckhard Seeker
organisiert wird.
Die Termine werden auf der Ho-
mepage vom Schützenkreis
www.Schuetzenkreis-
Luebbecke.de veröffentlicht.
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Vorglühen in den Advent mit den
Jungschützen Wehdem
Am ersten Adventswochenende
veranstalteten die Jungschützen
Wehdem auf dem Firmengelände
von Röhe Elektrotechnik GmbH &
Co. KG wie bereits im vergange-
nen Jahr auch eine Adventsveran-
staltung für Jung und Alt. Der Sams-
tag stand ganz unter dem Motto
„Vorglühen in den Advent“. Im
beheizten Zelt bei warmen und
kalten Getränken wurde zusam-
men auf das erste Adventswochen-
ende angestoßen. Für das leibli-
che Wohl wurde wieder durch die
Burger Box gesorgt - vielen Dank
dafür nochmal. Bei Musik und Tanz
wurde bis spät in die Nacht aus-
giebig gefeiert.
Der 1. Advent startete bei bestem
Wettet ganz entspannt mit lecke-

rem Essen von Egon´s Partyser-
vice. Die Firma Röhe hat es sich
an dem Tag nicht nehmen lassen

und das Ganze mit einem Tag der
offenen Tür verknüpft. Denn die-
ser fiel damals nach dem Firmen-
neubau auf Grund von Corona erst-
mal ins Wasser. Nachmittags un-
terstützte der Spielmannszug
Wehdem dann noch die Jungs-
chützen und verkaufte leckere
frisch gebackenen Waffeln. Zudem
konnten wir den Wehdemer Kir-
chenchor, sowie den Posaunen-
chor für die ein oder andere musi-
kalische Einlage gewinnen. Auch
hierfür noch einmal vielen lieben
Dank!
Was darf an einer kleinen gemüt-
lichen Adventsveranstaltung na-
türlich nicht fehlen?
Genau der Weihnachtsmann bzw.
bei uns die Weihnachtsfrau. Auch
die hat es sich nicht nehmen las-
sen, am Nachmittag vorbeizu-
schauen und hatte sogar für die

Schöne Atmoshäre bei der Veranstaltung der Wehdemer JungschützenSchöne Atmoshäre bei der Veranstaltung der Wehdemer JungschützenSchöne Atmoshäre bei der Veranstaltung der Wehdemer JungschützenSchöne Atmoshäre bei der Veranstaltung der Wehdemer JungschützenSchöne Atmoshäre bei der Veranstaltung der Wehdemer Jungschützen

Auch der Nikolaus war mit von der PartieAuch der Nikolaus war mit von der PartieAuch der Nikolaus war mit von der PartieAuch der Nikolaus war mit von der PartieAuch der Nikolaus war mit von der Partie
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Preis-Doppelkopfturnier
„Zwischen den Jahren“
SV Arrenkamp von 1921 lädt ein

Oppendorfer Schützen
halten Versammlungen ab

Schützenverein Wehdem

Die Mitglieder des Schützen-
vereins Oppendorf treffen sich
am Samstag, 6. Januar 2024,
um 20 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung im Dorfgemein-

schaftshaus. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
Wahlen und Berichte. Der Vor-
stand bittet um rege Beteili-
gung.

Das traditionelle Arrenkamper
Preis-Doppelkopfturnier „Zwi-
schen den Jahren“ findet am
Freitag, 29. Dezember, in der
Schützenhalle in Arrenkamp

statt. Los geht es um 17.30 Uhr.
Geld- und Sachpreise warten
auf die Gewinner.
Der Vorstand bittet um eine
rege Beteiligung.

kleine und auch großen Besucher
etwas Süßes dabei.
Ein ganz großer Dank geht natür-
lich an Familie Röhe die es uns
wieder ermöglicht haben, diese
Veranstaltung durch führen zu
können und uns dafür ihr Firmen-
gelände zur Verfügung gestellt
haben.
Der Vorstand ist mit den beiden
Tagen sehr zufrieden und bedankt

sich bei allen die sie dabei unter-
stützt haben und die Tage so un-
vergesslich gemacht haben.
Zudem möchten wir bereits jetzt
drauf hinweisen, dass am 6. Janu-
ar 2024 die Tannenbäume in Weh-
dem wieder durch die Jungschüt-
zen abgeholt werden.
Der Erlös der Tannenbaumaktion
wird an die Tafel Lübbecker Land
gespendet.

Hiermit laden wir alle Mitglieder
zu nachstehenden Terminen herz-
lich ein:
06. Januar 2024 - Jahreshauptver-
sammlung
20. Januar 2024 - Winter-Schüt-
zenfest mit traditionellem Kaffee-

trinken der „Alten Garde“.
Diese Veranstaltungen finden alle
in der Wehdemer Schützenhalle
statt. Um Anmeldung für das Kaf-
feetrinken wird gebeten.

Vorstand SV Wehdem
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Hüder Weihnachtsmärchen
lockt auch den Nikolaus
Beschaulicher Weihnachtsmarkt im Ortskern mit vielen Besuchern

Allererste Sahne
Tortenkunst: Mit dem passenden Werkzeug
gelingen süße Versuchungen

Hüde (hm). Einmal mehr lockte
der beschauliche Weihnachts-
markt „Hüder Weihnachtsmär-
chen“ viele Besucher an zwei Ta-
gen in den heimeligen Ort direkt
am Dümmer See. Weihnachtlich
geschmückte Holzhütten ließen
den Dorfplatz erstrahlen, Kinder-
karussell und Aktionen sorgten für
Kurzweil bei Groß und Klein.
Mit Einbruch der Dunkelheit hat-
te sich auch der Nikolaus seinen
Weg in die kleine Budenstadt ge-

Der beschauliche Weihnachtsmarkt im Hüder Ortskern füllte sich im Laufe des Nachmittags zusehends.Der beschauliche Weihnachtsmarkt im Hüder Ortskern füllte sich im Laufe des Nachmittags zusehends.Der beschauliche Weihnachtsmarkt im Hüder Ortskern füllte sich im Laufe des Nachmittags zusehends.Der beschauliche Weihnachtsmarkt im Hüder Ortskern füllte sich im Laufe des Nachmittags zusehends.Der beschauliche Weihnachtsmarkt im Hüder Ortskern füllte sich im Laufe des Nachmittags zusehends.

bahnt verteilte Süßigkeiten an die
Kinder und war sowieso gernge-
sehener Gast. Der kleine Weih-
nachtsmarkt im Ortskern wird seit

dem Jahr 2000 von Mitgliedern
des Hüder Dorfvereins organi-
siert. Viel Unterstützung gibt es
von örtlichen Vereinen.

Schwarzwälder Kirsch und Butter-
creme haben zwar nicht ausge-
dient, aber das beliebte Hobby
Tortenbacken steht heute vor al-
lem für die Freude am Experi-
mentieren mit neuen Zutaten
und Methoden. So entstehen
süße Versuchungen mit Überra-
schungseffekt.
Erlaubt ist, was gefälltErlaubt ist, was gefälltErlaubt ist, was gefälltErlaubt ist, was gefälltErlaubt ist, was gefällt
Ob gesundheitsbewusst mit we-
niger Fett und Honig statt Zu-
cker, vegan und glutenfrei mit
pflanzlichen Produkten als Ersatz
für Eier und Milch oder neue Ge-
schmacksrichtungen und Glasur-
arten: Kreative Tortenkunst kennt
keine Grenzen. In Sachen Deko
ist erlaubt, was gefällt und zum
Anlass passt. Die Palette reicht
von natürlich mit essbaren Blu-
men, Blättern und Früchten, ro-
mantisch verspielt, quietschbunt

oder glamourös mit Glanz und
Glitter. Angesagt sind derzeit Floa-
ting Cakes, bei denen der Mittel-
teil der Torte scheinbar schwebt.
Gefragt ist aber auch der Naked
Cake, dessen Schichten durch den
Verzicht auf jeglichen Überzug
sichtbar sind.
Kinder lieben Überraschungsku-
chen, aus denen nach dem An-
schneiden bunte Schokolinsen
herausfallen. Mit dem richtigen
Zubehör ist die Herstellung sol-
cher Kunstwerke keine Hexerei.
Die Die Die Die Die Ausstattung als ErfolgsfaktorAusstattung als ErfolgsfaktorAusstattung als ErfolgsfaktorAusstattung als ErfolgsfaktorAusstattung als Erfolgsfaktor
beim Backenbeim Backenbeim Backenbeim Backenbeim Backen
Eine Grundausstattung zum Ab-
messen, Verarbeiten und Deko-
rieren besteht aus sorgfältig aus-
gewählten Utensilien aus Edel-
stahl Rostfrei. Robust, lebensmit-
telecht, geruchs- und geschmacks-
neutral sind sie ein Erfolgsgarant
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beim Tortenbacken, nach Ge-
brauch wandern sie einfach in die
Spülmaschine.
Rührschüsseln, Messbecher und
Schneebesen aus diesem Materi-
al sind in vielen Küchen ohnehin
schon im Dauereinsatz.
Springformen mit verschiedenen
Durchmessern sind ebenfalls
bereits oft vorhanden und für
mehrstöckige Torten ein Muss.
Ein Tortenbodenteiler mit hö-
henverstellbarem Schneide-
draht sowie ein Tortenheber, mit
dem sich die Böden nach dem
Schneiden trennen und stapeln
lassen, dürfen ebenso nicht feh-
len. Der Tortenring aus nicht ros-
tendem Stahl sollte sowohl in
der Höhe als auch im Durchmes-
ser verstellbar sein, um ver-
schiedene Tortengrößen und -
formen zu ermöglichen.

Kreative Tortenkunst kennt keine Grenzen, bei diesem Meisterwerk spielenKreative Tortenkunst kennt keine Grenzen, bei diesem Meisterwerk spielenKreative Tortenkunst kennt keine Grenzen, bei diesem Meisterwerk spielenKreative Tortenkunst kennt keine Grenzen, bei diesem Meisterwerk spielenKreative Tortenkunst kennt keine Grenzen, bei diesem Meisterwerk spielen
Früchte die Hauptrolle. Der Tortenring aus Edelstahl Rostfrei sollte in derFrüchte die Hauptrolle. Der Tortenring aus Edelstahl Rostfrei sollte in derFrüchte die Hauptrolle. Der Tortenring aus Edelstahl Rostfrei sollte in derFrüchte die Hauptrolle. Der Tortenring aus Edelstahl Rostfrei sollte in derFrüchte die Hauptrolle. Der Tortenring aus Edelstahl Rostfrei sollte in der
Höhe und im Durchmesser verstellbar sein, um verschiedene TortengrößenHöhe und im Durchmesser verstellbar sein, um verschiedene TortengrößenHöhe und im Durchmesser verstellbar sein, um verschiedene TortengrößenHöhe und im Durchmesser verstellbar sein, um verschiedene TortengrößenHöhe und im Durchmesser verstellbar sein, um verschiedene Tortengrößen
und -formen zu ermöglichen. Foto: DJD/WZV/GEFU/Bjoern Luelfund -formen zu ermöglichen. Foto: DJD/WZV/GEFU/Bjoern Luelfund -formen zu ermöglichen. Foto: DJD/WZV/GEFU/Bjoern Luelfund -formen zu ermöglichen. Foto: DJD/WZV/GEFU/Bjoern Luelfund -formen zu ermöglichen. Foto: DJD/WZV/GEFU/Bjoern Luelf

Richtiges Richtiges Richtiges Richtiges Richtiges WWWWWerkzeug erleichterterkzeug erleichterterkzeug erleichterterkzeug erleichterterkzeug erleichtert
das Finishdas Finishdas Finishdas Finishdas Finish
Überzug und Tortendekoration
erfordern besonders viel Finger-
spitzengefühl und das richtige
Werkzeug. Ein Teigroller aus Edel-
stahl erleichtert das gleichmäßi-
ge Eindecken mit Fondant oder
Marzipan. Glatte Cremeoberflä-
chen gelingen am besten mit ei-
ner Streichpalette oder einem
Teigschaber. Je nach Höhe der Tor-
te ist dabei auch die Werkzeug-
länge entscheidend. Wenn die Tor-
te eine Füllung erhalten oder mit
verschiedenen Cremetupfen ver-
ziert werden soll, dürfen De-
kospritzen und -tüllen nicht feh-
len. Und jede noch so kleine Tor-
tendeko aus Fondant, Blütenpas-
te oder Modellierschokolade ge-
lingt mit einem Set von Model-
lierwerkzeugen. (DJD)
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Auf Alkohol, aber nicht auf Genuss verzichten
Rezepttipps: Drei alkoholfreie Winterdrinks für festliche Anlässe
Leichte, alkoholfreie Aperitifs im
Sommer sind schon lange „in“.
Im Winter fällt es den meisten
Menschen dagegen deutlich
schwerer, auf Alkohol zu verzich-
ten. Alkoholische Getränke ge-
hören zu den meisten Weih-
nachtsfeiern dazu wie der Glüh-
wein auf dem Weihnachtsmarkt.
Dennoch gibt es auch in der kal-
ten Jahreszeit genug Gründe,
um auf Alkohol zu verzichten:
beispielsweise aus gesundheit-
lichen Aspekten oder weil man
noch fahren muss.
Viele Gastgeber bieten deshalb
auch alkoholfreie Aperitifs oder

TTTTTrotz „Alkrotz „Alkrotz „Alkrotz „Alkrotz „Alkoholbremse“ oder „Al-oholbremse“ oder „Al-oholbremse“ oder „Al-oholbremse“ oder „Al-oholbremse“ oder „Al-
koholpause“ muss niemand aufkoholpause“ muss niemand aufkoholpause“ muss niemand aufkoholpause“ muss niemand aufkoholpause“ muss niemand auf
einen leckeren Drink verzichteneinen leckeren Drink verzichteneinen leckeren Drink verzichteneinen leckeren Drink verzichteneinen leckeren Drink verzichten
Wer auf die Alkoholbremse treten
oder eine Alkoholpause einlegen
möchte, hat bei alkoholfreien Al-
ternativen zu beliebten alkoholi-
schen Getränken heute die Qual
der Wahl. Den angesagten Zitro-
nenlikör Limoncello etwa gibt es

Cocktails an, mit denen jeder
und jede trinken und mitfeiern
kann, weder Schwangere oder
Stillende sind von der Gesellig-
keit ausgeschlossen.
Und wer es in der Zeit vor Weih-
nachten doch nicht geschafft
hat, ganz auf Alkohol zu verzich-
ten, kann das neue Jahr mit ei-
nem guten Vorsatz beginnen und
dem Körper ein paar entlasten-
de Detox-Wochen gönnen.
Im Trend liegt etwa der „Dry Ja-
nuary“: Die Teilnehmer dieser
Challenge verpflichten sich, ei-
nen Monat lang keinen Alkohol
zu trinken.

auch in alkoholfreien Varianten,
zum Beispiel als San Limello vom
Berliner Apotheken-Label „Dr.
Jaglas“. Er schmeckt sowohl im
Cocktail als auch im Spritz und
erinnert dank seiner Zitrusnote
mitten im Winter an den Urlaub in
Italien. Ein alkoholfreier Aperitif
aus demselben Haus ist der „Her-
be Hibiskus - San Aperitivo“.

Den angesagten Zitronenlikör Limoncello gibt es auch in alkoholfreienDen angesagten Zitronenlikör Limoncello gibt es auch in alkoholfreienDen angesagten Zitronenlikör Limoncello gibt es auch in alkoholfreienDen angesagten Zitronenlikör Limoncello gibt es auch in alkoholfreienDen angesagten Zitronenlikör Limoncello gibt es auch in alkoholfreien
Varianten, zum Beispiel als „San Limello“. In einem Cocktail wie einemVarianten, zum Beispiel als „San Limello“. In einem Cocktail wie einemVarianten, zum Beispiel als „San Limello“. In einem Cocktail wie einemVarianten, zum Beispiel als „San Limello“. In einem Cocktail wie einemVarianten, zum Beispiel als „San Limello“. In einem Cocktail wie einem
Spritz erinnert er dank seiner Zitrusnote mitten im Winter an einenSpritz erinnert er dank seiner Zitrusnote mitten im Winter an einenSpritz erinnert er dank seiner Zitrusnote mitten im Winter an einenSpritz erinnert er dank seiner Zitrusnote mitten im Winter an einenSpritz erinnert er dank seiner Zitrusnote mitten im Winter an einen
Urlaub in Italien. Foto: DJD/www.dr-jaglas.deUrlaub in Italien. Foto: DJD/www.dr-jaglas.deUrlaub in Italien. Foto: DJD/www.dr-jaglas.deUrlaub in Italien. Foto: DJD/www.dr-jaglas.deUrlaub in Italien. Foto: DJD/www.dr-jaglas.de

Der „Hot Limello“ schmeckt, tut gut in der kalten Jahreszeit und istDer „Hot Limello“ schmeckt, tut gut in der kalten Jahreszeit und istDer „Hot Limello“ schmeckt, tut gut in der kalten Jahreszeit und istDer „Hot Limello“ schmeckt, tut gut in der kalten Jahreszeit und istDer „Hot Limello“ schmeckt, tut gut in der kalten Jahreszeit und ist
alkoholfrei. Foto: DJD/www.dr-jaglas.dealkoholfrei. Foto: DJD/www.dr-jaglas.dealkoholfrei. Foto: DJD/www.dr-jaglas.dealkoholfrei. Foto: DJD/www.dr-jaglas.dealkoholfrei. Foto: DJD/www.dr-jaglas.de
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Hibiskusblüten und Kräuter wie
Enzian und Chirettakraut sorgen
für einen erfrischend-herben Ge-
schmack, der frische Apricot-Ton
erinnert an den Aperol Spritz. Un-
ter www.dr-jaglas.de gibt es nicht
nur Rezepttipps, hier können bei-
de Aperitifs auch bestellt werden.
Auf Wunsch werden sie im weih-
nachtlichen Geschenkkarton ge-
liefert. Hier sind drei Rezepttipps:
1.1.1.1.1.     Winter SpritzWinter SpritzWinter SpritzWinter SpritzWinter Spritz
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
4cl San Limello (alkoholfrei)
1cl Mineralwasser
1cl Holunderblütensirup
1cl Zitronensaft (gepresst)
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Zutaten im Topf er-
hitzen. Mit Zitrone den Rand ein-
reiben und in Zucker tunken.
Glas:Glas:Glas:Glas:Glas: Weinglas, Eis: Eiswürfel,

Garnitur: Zitrone und Zuckerrand.
2. Hot Limello (Hot Lemon)2. Hot Limello (Hot Lemon)2. Hot Limello (Hot Lemon)2. Hot Limello (Hot Lemon)2. Hot Limello (Hot Lemon)
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
1cl San Limello
10cl Weißwein
10g Honig
ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung: Zutaten im Topf er-
hitzen.
GlasGlasGlasGlasGlas: Tumbler, Garnitur: Zimtstan-
ge und Sternanis.
3. Heißer Hibiskus3. Heißer Hibiskus3. Heißer Hibiskus3. Heißer Hibiskus3. Heißer Hibiskus
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
5cl Herber Hibiskus (alkoholfrei)
12cl Prosecco (alkoholfrei)
10cl Apfelsaft
1/2 Orange
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Zutaten im Topf er-
hitzen, Orangenschalen 2 Minu-
ten ziehen lassen.
Glas:Glas:Glas:Glas:Glas: Tumbler, Garnitur: Zimtstange.
(DJD)

Beim alkoholfreien Aperitif „Herbe Hibiskus - San Aperitivo“ sorgenBeim alkoholfreien Aperitif „Herbe Hibiskus - San Aperitivo“ sorgenBeim alkoholfreien Aperitif „Herbe Hibiskus - San Aperitivo“ sorgenBeim alkoholfreien Aperitif „Herbe Hibiskus - San Aperitivo“ sorgenBeim alkoholfreien Aperitif „Herbe Hibiskus - San Aperitivo“ sorgen
Hibiskusblüten und Kräuter wie Enzian und Chirettakraut für einenHibiskusblüten und Kräuter wie Enzian und Chirettakraut für einenHibiskusblüten und Kräuter wie Enzian und Chirettakraut für einenHibiskusblüten und Kräuter wie Enzian und Chirettakraut für einenHibiskusblüten und Kräuter wie Enzian und Chirettakraut für einen
erfrischend-herben Geschmack, der frische Apricot-Ton erinnert an denerfrischend-herben Geschmack, der frische Apricot-Ton erinnert an denerfrischend-herben Geschmack, der frische Apricot-Ton erinnert an denerfrischend-herben Geschmack, der frische Apricot-Ton erinnert an denerfrischend-herben Geschmack, der frische Apricot-Ton erinnert an den
Aperol Spritz. Foto: DJD/www.dr-jaglas.deAperol Spritz. Foto: DJD/www.dr-jaglas.deAperol Spritz. Foto: DJD/www.dr-jaglas.deAperol Spritz. Foto: DJD/www.dr-jaglas.deAperol Spritz. Foto: DJD/www.dr-jaglas.de
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Weihnachten genießen mit Hähnchen, Pute und Co.
Unkomplizierter Geflügelgenuss für die Festtage: So gelingen leckere Gerichte
Viele Hobbyköchinnen und Hobby-
köche schätzen an Weihnachten die
unkomplizierte Zubereitung von
Hähnchen, Pute und Co. Genießer
wiederum freuen sich bei Geflügel
über die Abwechslung und den zar-
ten Geschmack. Auch wenn mehre-
re Gäste erwartet werden, ist die
Zubereitung eines ganzen Hähn-
chens, einer Pute oder Ente denkbar
einfach. Besonders mit diesen drei
Tipps: Beim Garen von Geflügel im
Ofen immer Flüssigkeit - etwa Ge-
flügelfond, Brühe oder Wein - angie-
ßen. So wird das Fleisch saftig und

zart. Wer besonders knusprig-kros-
se Haut mag, kann für die letzten
Minuten die Grillfunktion im Ofen
anschalten. Und schließlich sollte
man Geflügel vor dem Anschneiden
ein paar Minuten ruhen lassen, so
tritt weniger Fleischsaft aus, das Ge-
flügel wird noch saftig-zarter. Beim
Einkauf sollte man auf die deutsche
Herkunft des Geflügelfleischs ach-
ten, zu erkennen an den „D“s auf
der Verpackung. Diese stehen für
eine streng kontrollierte heimische
Erzeugung nach hohen Standards für
den Tier-, Umwelt- und Verbraucher-

schutz. Mehr Informationen zu Ge-
flügelfleisch aus Deutschland sowie
leckere Rezepte gibt es etwa auf
www.deutsches-geflügel.de.
Rezepttipp 1Rezepttipp 1Rezepttipp 1Rezepttipp 1Rezepttipp 1
Festtags-HähnchenFesttags-HähnchenFesttags-HähnchenFesttags-HähnchenFesttags-Hähnchen
Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen): 1 ganzes
Hähnchen, 3 EL Öl, 2 TL Paprikapul-
ver, 6 Zweige Thymian, 700 ml Hüh-
nerbrühe, 4 Äpfel, 3 EL Butter, 1 EL
Honig, 1 Schalotte, 50 ml Weißwein,
200 g Maronen (gegart), 100 ml Sah-
ne, 1 Sellerieknolle, 200 ml Milch.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: 2 EL Öl mit Paprikapul-
ver mischen. Hähnchen damit be-
streichen und mit 4 Zweigen Thymi-
an und 500 ml Hühnerbrühe 75 Mi-
nuten im Ofen bei 180 Grad Celsius
garen. Äpfel in 1 EL Butter anbraten.
Mit Honig und restlichem Thymian 5
Minuten schmoren. Gewürfelte Scha-
lotte in 1 EL Öl anbraten und mit
Weißwein ablöschen. Mit gehack-
ten Maronen und 200 ml Hühner-
brühe 15 Minuten köcheln lassen.
Sahne hinzufügen, weitere 5 Minu-

ten köcheln lassen, mit Salz und Pfef-
fer abschmecken. Sellerie in der
Milch garen, mit 2 EL Butter pürie-
ren und abschmecken. Alles anrich-
ten und genießen.
Rezepttipp 2Rezepttipp 2Rezepttipp 2Rezepttipp 2Rezepttipp 2
Festtags-PuteFesttags-PuteFesttags-PuteFesttags-PuteFesttags-Pute
Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen): 1 Baby-
Pute, 4 Scheiben Toast, 150 g Cham-
pignons, 2 EL gehackte Kräuter, 100
g Speckwürfel, 2 Eier, 200 ml Geflü-
gelfond, 3 EL Ahornsirup, 1 TL Papri-
kapulver geräuchert, 500 g Prinzess-
bohnen, 500 g dicke Bohnen (Glas),
2 EL Butter, Bohnenkraut.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Toast und Pilze fein
würfeln. Mit Speck, Kräutern und
Eiern verquirlen. Pute damit füllen.
Fond angießen und bei 180 Grad
etwa 1,5 Stunden garen. 30 Minu-
ten vor Ende der Garzeit Ahornsirup
und Paprikapulver mischen und die
Pute damit bestreichen. Bohnen ga-
ren, mit dicken Bohnen in Butter
anbraten, mit Bohnenkraut, Salz und
Pfeffer würzen und genießen. (DJD)

Gefüllte Baby-Pute mit Brot, Speck, Champignons und Kräutern. Hobby-Gefüllte Baby-Pute mit Brot, Speck, Champignons und Kräutern. Hobby-Gefüllte Baby-Pute mit Brot, Speck, Champignons und Kräutern. Hobby-Gefüllte Baby-Pute mit Brot, Speck, Champignons und Kräutern. Hobby-Gefüllte Baby-Pute mit Brot, Speck, Champignons und Kräutern. Hobby-
köche schätzen die unkomplizierte Zubereitung von Geflügel, Genießer dieköche schätzen die unkomplizierte Zubereitung von Geflügel, Genießer dieköche schätzen die unkomplizierte Zubereitung von Geflügel, Genießer dieköche schätzen die unkomplizierte Zubereitung von Geflügel, Genießer dieköche schätzen die unkomplizierte Zubereitung von Geflügel, Genießer die
Abwechslung und den zarten Geschmack. Foto: DJD/deutsches-geflügel.deAbwechslung und den zarten Geschmack. Foto: DJD/deutsches-geflügel.deAbwechslung und den zarten Geschmack. Foto: DJD/deutsches-geflügel.deAbwechslung und den zarten Geschmack. Foto: DJD/deutsches-geflügel.deAbwechslung und den zarten Geschmack. Foto: DJD/deutsches-geflügel.de

Unkomplizierter Geflügelgenuss zu Weihnachten: Ganzes Hähnchen mitUnkomplizierter Geflügelgenuss zu Weihnachten: Ganzes Hähnchen mitUnkomplizierter Geflügelgenuss zu Weihnachten: Ganzes Hähnchen mitUnkomplizierter Geflügelgenuss zu Weihnachten: Ganzes Hähnchen mitUnkomplizierter Geflügelgenuss zu Weihnachten: Ganzes Hähnchen mit
geschmortem Apfel, Thymian und Maronensauce.geschmortem Apfel, Thymian und Maronensauce.geschmortem Apfel, Thymian und Maronensauce.geschmortem Apfel, Thymian und Maronensauce.geschmortem Apfel, Thymian und Maronensauce.
Foto: DJD/deutsches-geflügel.deFoto: DJD/deutsches-geflügel.deFoto: DJD/deutsches-geflügel.deFoto: DJD/deutsches-geflügel.deFoto: DJD/deutsches-geflügel.de
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Festmenü mit pflanzlichem Twist
Rezepttipp: Vegetarische Vielfalt auf der Weihnachtstafel
Wenn zum Fest der Liebe die gan-
ze Familie zusammenkommt, freu-
en sich alle auf Geselligkeit und
besondere Genussmomente.
Noch schöner ist es, wenn für je-
den Geschmack etwas dabei ist.
Wie wäre es zum Beispiel damit,
beim diesjährigen Weihnachtsme-
nü das Gemüse zum Hauptact auf
dem Teller zu erklären? Ob knusp-
riger Gemüsebraten aus Blumen-
kohl, Pilzen und Paprika, deftiges
Pilzgulasch mit Knödeln oder mit
Olivenöl, Sesam oder Chili ange-
rösteter Rosenkohl - das Festes-
sen erhält im Handumdrehen ei-
nen neuen, pflanzlichen Twist und
schmeckt garantiert nicht nur Veg-
gie-Fans. Und wer weiß, vielleicht
begeistert der flexitarische Life-
style auch nach den Festtagen.
VVVVVeggie eggie eggie eggie eggie WWWWWellington gefüllt mitellington gefüllt mitellington gefüllt mitellington gefüllt mitellington gefüllt mit
Brokkoli Buchweizen (Quelle:Brokkoli Buchweizen (Quelle:Brokkoli Buchweizen (Quelle:Brokkoli Buchweizen (Quelle:Brokkoli Buchweizen (Quelle:
wwwwwwwwwwwwwww.iglo.iglo.iglo.iglo.iglo.de).de).de).de).de)
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
- 475 g Champignons
- 400 g iglo Brokkoli Buchweizen
- 1-2 EL Olivenöl
- 1 Packung iglo Zwiebel Duo
- 4 EL iglo Knoblauch Duo
- 150 g iglo Blattspinat
- 100 g gehackte Pekannüsse
- 60 g veganer geriebener Käse
- 2 EL Senf
- Salz und Pfeffer
- 4 Zweige Thymian
-1 veganer Blätterteig
- 2-4 EL pflanzliche Milch
- Frischhaltefolie
- 4 EL Preiselbeermarmelade
- 375 g iglo Prinzessbohnen

- halbe Aubergine
- Marinade: 1 EL Sojasauce, 1 EL

Balsamico, 1,5 EL geröstetes
Sesamöl, 2 EL Olivenöl, 0,5 TL
süßes, geräuchertes Paprika-
pulver, Salz, etwas Knob-
lauchpulver

Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:
Zwiebeln anbraten, kleingeschnit-
tene Pilze dazugeben, mit Salz
und Pfeffer würzen, goldbraun
braten. Brokkoli Buchweizen nach
Packungsanweisung garen, abküh-
len lassen, klein hacken. Blatt-
spinat in kochendes Wasser ge-
ben und garen. Knoblauch in Oli-
venöl rösten, Spinat dazugeben
und kurz dünsten. Anschließend
gut ausdrücken. Zusammen mit
Pilzen, Brokkoli Buchweizen, Senf,
gehackten Pecannüssen und ve-
ganem Käse vermengen, mit Salz
und Pfeffer abschmecken. Die Mi-
schung fest in Folie wickeln und
in den Kühlschrank stellen.
Den Ofen auf 200 Grad vorheizen.
Blätterteig auf ein Blech mit Back-
papier auslegen. Füllung mittig
platzieren, dabei einen Rand las-
sen. Mit Thymian bestreuen. Den
Blätterteig vorsichtig über die
Füllung wickeln, Kanten leicht
andrücken. Dann den Laib vorsich-
tig rollen, sodass sich die „Näh-
te“ unten befinden. Kreuzweise
ein paar Schlitze andeuten (den
Teig nicht komplett einschneiden)
und mit pflanzlicher Milch bestrei-
chen. Etwa 20 Minuten backen,
bis das Veggie Wellington gold-
braun und aufgegangen ist.

Die Aubergine in längliche Strei-
fen schneiden, in einer Mischung
aus Sojasauce, Balsamico, Sesam-
öl, Paprikapulver, Salz und Knob-
lauchpulver marinieren. Prinzess-
bohnen garen, kleine Bündel mit

den Auberginenstreifen einrollen,
von beiden Seiten anbraten. Das
Veggie Wellington in Scheiben
schneiden, mit den Bohnen und
etwas Preiselbeermarmelade ser-
vieren. (DJD)
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Durchführung der Sperrmüllabfuhr in der Gemeinde Stemwede 
 
Die Sperrmüllabfuhr findet im Jahr 2024 -beginnend immer montags- an 
folgenden Terminen statt: 

19. Februar: Arrenkamp, Westrup, Wehdem 
26. Februar: Levern, Destel, Twiehausen-Süd 
04. März: Oppendorf, Oppenwehe 
11. März: Dielingen, Haldem 
18. März: Drohne, Sundern, Niedermehnen, Twiehausen-Nord 
26. August: Arrenkamp, Westrup, Wehdem 

 02. September: Levern, Destel, Twiehausen-Süd 
09. September: Oppendorf, Oppenwehe 
16. September: Dielingen, Haldem 
23. September: Drohne, Sundern, Niedermehnen, Twiehausen-Nord 
 

Für die Sperrmüllabfuhr werden keine separaten Gebühren erhoben. 
 
Der Sperrmüll wird nur auf Anforderung abgefahren! 
Dazu ist mindestens zwei Wochen vor dem festgesetzten Abfuhrtermin eine Anmeldung bei 
der Gemeinde Stemwede erforderlich. Die Anmeldung kann per  
E-Mail (sperrmuell@stemwede.de), per Fax (05745/78899-180), per Telefon (05745/78899-
939) oder per Postkarte bzw. Anforderungskarte (im Alten Amtshaus Buchhofstr. 17, Zimmer 
1 -Information erhältlich) erfolgen. Dabei sind der Absender und der gewünschte 
Abfuhrtermin sowie die geschätzte Anzahl an Teilen anzugeben. Eine Anmeldebestätigung 
erfolgt nur bei Anmeldungen per E-Mail. Je nach Anzahl der Anmeldungen kann sich die  
Abfuhr je Termin auch über mehrere Tage hinziehen! 
 
Der Sperrmüll darf frühestens am Vorabend des 1. Abfuhrtages zur Abholung bereitgestellt 
werden und zwar so, dass er von der Straße aus gut sichtbar ist und ohne  
Schwierigkeiten und Zeitverlust von zwei Personen verladen werden kann (Einzelteile bis 
max. 30 kg). Sperrmüll, der diesen Forderungen nicht entspricht, wird nicht abgefahren. 
Auch die unten genannten Abfälle, die kein Sperrmüll sind, werden nicht  
abgefahren. In Zweifelsfällen wird dies von den Müllwerkern vor Ort entschieden. 
 
Was ist überhaupt Sperrmüll? 
Zum Sperrmüll gehören Gegenstände aus privaten Haushalten, die wegen ihrer  
Größe, Eigenschaft oder ihres Gewichtes nicht in die graue Restmülltonne passen. 
Dazu zählen beispielsweise Möbel (Sessel, Sofas, Schränke, Tische, Stühle, Regale,  
Bettgestelle, Lattenroste, Matratzen), Teppichböden (bis max. 3 m Länge), Federbetten, 
Koffer, Bügelbretter, Wäscheständer, Fahrräder, Kinderwagen, Kinderautositze,  
Gartenwerkzeuge, Gartenmöbel. 
 
Das ist kein Sperrmüll! 
Gewerbliche Abfälle, Bau- und Renovierungsabfälle (z. B. Bauschutt, Waschbecken,  
Toilettenschüsseln, Badewannen, Fenster, Türen, Wand- und Deckenverkleidungen,  
Fußbodenbeläge aus Holz, Laminat oder PVC, Heizkörper, Bauholz, Markisen, Zäune), 
Elektro- und Elektronik-Altgeräte (z. B. Kühl- und Gefrierschränke, Geschirrspüler, Herde, 
Dunstabzugshauben, Waschmaschinen, Staubsauger, Rasenmäher,  
Öfen, Fernseher, Radios, Computer), Kfz-Teile, Autoreifen, Öltanks, Grünschnitt,  
schadstoffhaltige Abfälle. 
Fragen rund um den Sperrmüll beantwortet die Verwaltung unter Tel. 05745/78899-939 
oder-956. 

Schadstoffsammlung 
 
 
Im Laufe des Jahres 2022 besteht die Möglichkeit, problematische Abfallstoffe aus 
privaten Haushalten an den folgenden Terminen kostenlos abzugeben: 
 

Mittwoch, 05. Januar 2022 
Mittwoch, 06. April 2022 
Mittwoch, 06. Juli 2022 
Mittwoch, 05. Oktober 2022 

Mittwoch, 03. Januar 2024
Mittwoch, 03. April 2024
Mittwoch, 03. Juli 2024
Mittwoch, 09. Oktober 2024

2024
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 Leere Spraydosen aus dem Körperpflege- oder Lebensmittelbereich tragen 
 

 Elektroaltgeräte können kostenlos bei der Firma Wüppenhorst, Grenzweg 9, 
Stemwede-Oppenwehe während der Öffnungszeiten abgegeben werden. Da-
zu gehören auch Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen 

 
Für Altöl besteht eine gesetzliche Rücknahmepflicht, so dass die Verkaufsstellen 
dieses - gegen Vorlage der Kaufquittung - kostenlos zurücknehmen müssen. Altöl 
wird daher bei der Schadstoffsammlung nur kostenpflichtig angenommen. 
 
Wenn Sie sich nicht ganz sicher sind, ob Ihre Abfälle schadstoffhaltig sind oder nicht, 
bringen Sie sie mit zur Schadstoffsammelstelle! Wenn Sie weitere Fragen haben soll-
ten, erkundigen Sie sich beim Abfallberater des Abfallentsorgungsbetriebes des 
Kreises Minden-Lübbecke (Tel.-Nr.: 0571/50929-226). 
 
Kleingewerbeanlieferungen bei der Altdeponie Heisterholz (Forststraße, an der B 61, 
Petershagen) außerhalb der Sammeltermine sowie Abholungen sind nur nach tele-
fonischer Terminvereinbarung (Tel.-Nr. 05707/9199096 oder 0160/90393985) mög-
lich. 

Wenn Sie sich nicht ganz sicher sind, ob Ihre Abfälle schadstoffhaltig sind oder nicht, 
bringen Sie sie mit zur Schadstoffsammelstelle! Wenn Sie weitere Fragen haben 
sollten, erkundigen Sie sich unter (Tel.-Nr.: 05707/9199096).

 
Die Annahmestelle für das Schadstoffmobil des Kreises Minden-Lübbecke wird je-
weils in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr auf dem Gelände des Bauhofes der 
Gemeinde Stemwede, Westruper Str. 53 A, Stemwede-Westrup eingerichtet. 
 
Daneben besteht die Möglichkeit, am Samstag, 12.03.2022 und am Samstag, 
03.09.2022 die Schadstoffsammlung auf der Pohlschen Heide in Hille, jeweils in der 
Zeit von 7.30 bis 13.00 Uhr, in Anspruch zu nehmen. 
 
Nutzen können diese Sammlung auch gewerbliche und landwirtschaftliche Betriebe, 
in denen im Jahr bis zu 500 kg besonders überwachungsbedürftige Abfälle anfallen. 
Die Anlieferung ist im Gegensatz zu der Sammlung von problematischen Abfällen 
aus privaten Haushalten kostenpflichtig. Die Gebühren werden direkt bei der Anliefe-
rung erhoben. 
 
Was gehört in die Schadstoffsammlung? 

 Lösungsmittel 
 Lack- und Farbreste, Klebstoffe 
 Holzschutzmittel 
 Reinigungs- und Desinfektionsmittel (z. B. WC-Reiniger, Entkalker, Abbeizer) 
 Metallreiniger 
 Ölfilter, Fette, Putzlappen 
 Auto- und Haushaltsbatterien sowie Akkus 
 Quecksilber, Thermometer 
 Bremsflüssigkeit 
 Säuren, Laugen 
 Spraydosen 
 Foto- und Laborchemikalien sowie sonstige Chemikalien 
 Pflanzenschutzmittel 
 Schädlingsbekämpfungsmittel 
 Kleinmengen an Gips und Füllspachtel 
 Spritzen und Kanülen (Abgabe in verschlossenen Behältern) 
 Altmedikamente 
 PU-Schaumdosen (Bauschaum, Montageschaum), auch restentleerte Dosen 
 CDs und DVDs 

 
Was gehört nicht in die Schadstoffsammlung? 

 Farbeimer (Binderfarben) und Lackdosen die vollständig restentleert sind, ge-

Pinsel) gehören in den Restmüll (graue Tonne). 

Nutzen können diese Sammlung auch gewerbliche und landwirtschaftliche Betriebe,
(Haushaltsübliche Mengen) bei denen besonders überwachungsbedürftige Abfälle
anfallen. Die Anlieferung ist im Gegensatz zu der Sammlung von problematischen
Abfällen aus privaten Haushalten kostenpflichtig. Die Gebühren werden direkt bei der
Anlieferung erhoben.

09.03.2024
07.09.2024
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#wirsichern
zukunft

Die LWL-Maßregelvollzugsklinik Schloss Haldem 
sucht

LWL Regionalnetz Haldem &  
Hörstel

www.lwl-forensik-schlosshaldem.de

Offen sein und Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern gesehene Job-Bewerber
Der angehende Ingenieur im Roll-
stuhl kommt die Treppe zum Be-
werbungsgespräch nicht hoch, die
wechselwillige Mathematikerin
kann die kleine Schrift ihrer Post-
einladung nicht richtig erkennen.
Und der junge Schulabsolvent mit
starker Gehbehinderung weiß
nicht, ob er sich die Ausbildung
zum IT-Fachmann zutraut, für die
er allein in eine andere Stadt zie-
hen müsste. Menschen mit Be-
hinderung haben bei der Job- und
Ausbildungssuche in vielen Fällen
mit Hürden zu kämpfen. Einige
Unternehmen tun allerdings ver-
stärkt etwas dagegen. Bewerber
sollten daher an ihren Berufst-
räumen festhalten.

Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund
einer Muskelerkrankung selbst
auf einen Rollstuhl angewiesen.
Sie arbeitet als Gesamt-Schwer-
behindertenvertrauensfrau bei
Siemens und sorgt dort unter an-
derem dafür, dass die Inklusions-
vereinbarungen aus dem Bundes-
teilhabegesetz umgesetzt werden.
Trotz aller Hürden empfiehlt sie
Menschen mit Behinderung ge-
nerell, sich auf ihre Wunschar-
beitsstelle auch zu bewerben.
„Wichtig sind die passende Qua-
lifikation für den ausgeschriebe-
nen Job und natürlich der Mut,
sich zu melden“, sagt die 48-Jäh-
rige. Gerade im Hinblick auf die
Eltern rät sie dazu, ihre Kinder
mit chronischer Erkrankung oder
Behinderung zu ermutigen, ihren
eigenen Weg zu gehen: „Den soll-
te man sich auch von niemandem
ausreden lassen.“ Viele hätten
Zweifel, ob sie die Anforderungen
an den Job auch mit ihrer Behin-
derung bewältigen. Doch gibt es

von einstellenden Unternehmen
in vielen Fällen große Unterstüt-
zung, mit einer Behinderung in
der Arbeitswelt erfolgreich zu
sein. Bei der Siemens AG
beispielsweise liegt ein Schwer-
punkt unter anderem darauf, dass
Software-Programme für alle nutz-
bar sind, also dass etwa auch hör-
und sehbehinderte Mitarbeiten-
de damit gut zurechtkommen.
Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Vorausset-
zungen, damit Menschen mit
Behinderung ihre Stärken auf
dem Arbeitsmarkt so einsetzen
können wie Nicht-Behinderte, ist
die bauliche und vor allem die
digitale Barrierefreiheit“, weiß
der Inklusionsbeauftragte bei
Siemens, Andreas Melzer. „Wir

haben großes Interesse daran,
Menschen mit Behinderung in
unser Unternehmen zu holen, da
viele von ihnen gut qualifiziert und
oft hoch motiviert sind“, berichtet
er. Während des Bewerbungspro-
zesses sollte direkt offen und
ehrlich angesprochen werden,
was der jeweilige Mensch
braucht. Und auch wenn eine
Jobbeschreibung nicht zu 100
Prozent passt, kann sich eine Be-
werbung trotzdem lohnen. „Wir
sind davon überzeugt, dass ein
diverses Team am leistungsfä-
higsten ist“, so Melzer.
„Wenn Menschen mit unter-
schiedlichen Hintergründen und
Perspektiven zusammenarbei-
ten, ist das doch meistens sehr
fruchtbar.“ (djd)

Menschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wie
Nicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosov

Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.
Foto: djd/Siemens/Getty Images/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/Getty Images/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/Getty Images/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/Getty Images/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/Getty Images/Luis Alvarez
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Die Getränke Meyer GmbH ist ein inhabergeführter mittelständischer 
Getränkefachgroßhandel mit Sitz in Lembruch am Dümmer-See. 

Mitarbeiter(in) im 
Telefonverkauf (m/w/d)
Zur Verstärkung unseres jungen Teams suchen wir einen engagierten 
und empathischen Mitarbeiter im Telefonverkauf. 

Diese spannenden Aufgaben warten auf dich:
    • Betreuung und Beratung der Kunden am Telefon 
    • Entgegennahme und Abwicklung von Kundenaufträgen 
    • Aktiver Telefonverkauf von Getränken
Das solltest du mitbringen: 
    • abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung 
          (gerne auch im Einzelhandel) 
    •  service- und kundenorientiertes Denken sowie Verkaufsgeschick 
    • Selbstständige, sorgfältige und strukturierte Arbeitsweise
Was wir bieten
    • Einen sicheren Arbeitsplatz in einem gesunden Unternehmen 
       •    Gutes Betriebsklima, flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege
    • Betriebliche Aus- und Weiterbildung
    • Benefits: Bike-Leasing mit attraktiven Konditionen
     • Kooperation mit Fitnessstudios (Hansefit)
     • Mitarbeiterrabatte Bewerbung an:

Getränke Meyer GmbH
Sascha In der Stroth
Im Gewerbegebiet 30 • 49459 Lembruch
Telefon 0 54 47–99 55 0
bewerbung@getraenke-meyer.degetraenke-meyer.de

weitere Infos...

Hörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - dochHörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - dochHörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - dochHörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - dochHörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - doch
dafür gibt es Lösungen. Foto: djd/Siemensdafür gibt es Lösungen. Foto: djd/Siemensdafür gibt es Lösungen. Foto: djd/Siemensdafür gibt es Lösungen. Foto: djd/Siemensdafür gibt es Lösungen. Foto: djd/Siemens
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
TTTTThai-Massage hai-Massage hai-Massage hai-Massage hai-Massage TTTTTrentmannrentmannrentmannrentmannrentmann

Thai-Wohlfühl-Massage, Hauptstr. 45,
Hunteburg, Rückseite Gasthaus
Trentmann, Traditionelle-Massagen,
Geschenk-Gutscheine, Termine unter
0160/1870090

MöbelMöbelMöbelMöbelMöbel
Eichen SchränkEichen SchränkEichen SchränkEichen SchränkEichen Schränke mit e mit e mit e mit e mit WWWWWestruperestruperestruperestruperestruper
SchnitzereienSchnitzereienSchnitzereienSchnitzereienSchnitzereien

Eichenschrank 1,47x1,78x0,50; 2 An-
richten 1,50x0,57x0,48 und
1,30x0,50x0,40;Spiegel; Regal, 2 Ses-
sel abzugeben. Alles aus den 70er Jah-
ren. Mit Schnitzereien (z.B.Wehdemer
Kirche).Tel. 05773/248

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Ein Haus zur Miete gesuchtEin Haus zur Miete gesuchtEin Haus zur Miete gesuchtEin Haus zur Miete gesuchtEin Haus zur Miete gesucht

Wir, beide berufstätig, mit unserem
kleinen Chihuahua, suchen ein Haus
mit kleinem Garten zur Miete im
Umkreis Stemwede, Bohmte oder
Wagenfeld. Bei Angebot bitte unter
0160/8732625 melden.

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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20%
auf Uhren, Schmuck, 
Trauringe  und  
Hörsystemzuzahlungen

FROHE WEIHNACHTEN!
Ein herzliches Dankeschön für Ihre Kundentreue. Die besten Wünsche 
für ein gesundes, frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie einen 
erfolgreichen Start ins Jahr 2024. Familie Hohn & Mitarbeiter

RAHDEN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 

Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden

Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 97 92 778
www.optik-hohn.de

30%
auf die gesamte Brille 
und Sonnenbrille
inkl. Fassungen und Gläser

25%
auf alle Armbanduhren 
von Emporio Armani
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